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Rückzug hinter Don und Wolga? 


Auf der Suche nach neuen Operationsplänen / Das Schlagwort einer „Strategie auf weite Sicht 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Die große Heimatzeitung 
im Often des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


Dienstag, 28. Oktober 1941 


Berlin, 28. Oktober 

An den Häuſerwänden und Bretterzäunen 

Londons, an jeinen Bahnhöfen, auf jeinen 
rüden und feinen Untergrundbahnen ſchreit 
jeit zwei Tagen den Vorübergehenden die For⸗ 
ezung entgegen: „Eröffnet ſetzt eine neue 
ont!“ Der Ruf hat ſich an dieſe Stellen ge⸗ 
lüchtet, weil Churchill im Unterhaus die Des 
jatle über das e durch ein Macht⸗ 
wort beendete und weil auch die engliſchen Zei⸗ 
9 05 es beifeite zu ſchieben verſüchen. Aber 
weite Schichten des engliſchen Volkes klammern 
ich noch immer an die Illuſſonen. Als am 
onntag auf dem Londoner Trafalgarplai die 
een d Anterſtaatsſekretärin Ellen 
ilkinſon von der Labour⸗Partei vor einer 
Perſammlung von 10000 Menſchen über die 
Lieferungen für Moskau zu ſprechen verſuchte, 
Übertönten die Menſcheuchöre ber Menge alle 
Lautſprecher; „Eröffnet eine neue Front!“ 

Ein engliſches Blatt aber hat ſchon vor Ta- 
ſen die Jwickmühle, in der ſich England bes 
imdet, dadurch gekennzeichnet, daß es ſchrieb, 
gland [heine nur noch di Wahl zu haben 
zuſſchen einem neuen Dünkirchen und einem 
Neuen Breit-Litowit, alſo zwiſchen einem zum 
Intaftrophalen elde verurteilten lend 
Landungsverſuch auf dem europäiſchen Feſtland 
oder einer zur völligen, Kampfaufgabe führende 
Niederlage der Bolſchewiſten, 

Der Grund für die Enthüllung dieſer düſte⸗ 

zen Zufunftsperfpefiiven liegt in der unvermin⸗ 
dert von LER Gefahren umwitterten mili⸗ 
lüriſchen Lage der Sowjets. Der Reulex⸗Ver⸗ 
treter in Samara ftellte am Montag ſeſt, daß 
er deutſche Drud immer noch zunehme und die 
Bebrohung ber Front um Moskau immer größer 
wilrde. Gleichzeitig berichtete, „Eg change Tele⸗ 
Cone vom Süden der Front? „Die Lage der 
owſets in der Süd⸗Ukraine hat ſich den 
leiten 24 Stunden beträchtlich verſchärft.“ Die 
Agentur hält es für immer unwahrſcheinlicher, 
1 9 die Sowjets ihte Stellung im Süden noch 
lange verteidigen fönnten. Sie ſpricht bereits 
don Rilckzügen, die weit über das Donez⸗Becken 
ausgehen und ſich an den Don oder gar an 
ie Wolga anlehnen würden. 


Nalürlich kann Churchill es nicht, wagen, 
dieſe bitteren Alten dem engliſchen Volt vers 
1 0 zu laſſen, ohne den gleichzeitigen Ver, 
ſuch, ſie durch neue Jukunftsverktöſtungen zu 
verſüßen. Er läßt deshalb das Schlagwort von 
einer „Strategie auf weite Sicht“ prägen und 


läßt bie engliſchen Zeitungsſchrelber un Rund⸗ 
fen Pe ſich unter dieſem Schlagwort mit 
en tollſten Behauptungen herumtummeln. 


Dabei iſt bemerkenswerter Weſſe ſchon kaum 
mehr die Rede vom Donez⸗Becken, das die Bri⸗ 
ten alſo ſchon für verloren anſehen. Wohl aber 
meinen die Londoner Schreibtiſch⸗Strategen, die 
Sowjets müßten und würden alles tun, um zu 
verhindern, daß die Deutihen nach Aſtrachan 
Ha biene Eine britifhe Agentur gibt offen zu, 
ah die Gomjets ſich „bald gezwungen jehen 
würden“, das Gros der Truppen im Süden 
hinter den Don und die Wolga 
zurüdzuziehen, da ſich die Verteidigung 
der Linie Chartow—Roftow als unmöglich er: 
wieſen habe. Zur Beruhigung verbreitet dies 
felbe Agentur die Behauptung, demnächſt werde 
wahrſchefulich irgendwo nördlich des Kaufafus 
eine Konferenz zwiſchen dem ſowietiſchen Ober 
befehlshaber an der Südfront. Timoſchenko und, 
General Wavell stattfinden. Die beiden großen 
„Strategen“ müflen ſich aussprechen über eine 
eotl, „gemeinſame Aktion“ zwecks Verteidigung 
der kautaſiſchen Olgebiete. 


Reue zuſammenſtöße im Stat 


Drahtmeldung unseres Ho- Beriehtetstatters 
Rom, 27. Oktober 
Wie über Ankara gemeldet wird, haben 
in Mofful im Irak wiederum Zuſammen⸗ 
e zwiſchen krakiſchen Nationaliften und brie 
lischen Truppen ereignet. Ein engliſcher Off'⸗ 
zler und drei auſtraliſche Soldaten wurden ge⸗ 
tötet. Die englſſchen Behörden haben 85 ira ⸗ 
kifche Patrioten verhaftet, dle ſie 
als Geiſeln ſeſthalten. Einer von 1 der 
Scheich Said el Hagim, der im iraliſchen Kor 
mitee für die Verteibigung Paläſtings führend 
tätig war, 5 von der alltralſſchen Soldatesfa 
kurzerhand über den Haufen geſchoſſen worden. 


Grosse Stege — reiche Beute! 


Schwere Granatwerfer, die infolge der raschen Umfassung den Sowjets entrissen 

noch che sie gegen die deutschen Truppen zur Anwendung kommen kon 

sie im Beutesammellager von Roslawl und harren einem nützlichen 
(PK. Aufnahme; Kriegsberichter Rompel, H 


Die Lage im Irak iſt zur Zeit fo e daß 
der von den Engländern eingeſetzte Regie⸗ 
rungschef Nuri el Said ſich nach mehreren 
Besprechungen mit Lord Cornvallis nach 
Kairo begeben hat, wo er von Lord Lyttle⸗ 
ton, ber in dieſen Tagen aus London zurlückge⸗ 
Ku iſt, neue Inftruftionen entgegennehmen 
wird. 


Sowjetische Reserven von „furchtbarer Schlagkraft“ 


Sie sehen aber nur auf dem Rapfer / Hoffnungen und Wiinſche auf neue Induſtriegebiele ſenſeits des Aral 


Drahtbericht unserer Berliner Sehrittleltung 
Berlin, 28, Oktober 
„Exchange Telegraph“ ſpricht von „Stroms 
alien die vom nellen bolſchetwiſtiſchen 
erfommanbo. jeht als neue Linie und als 
„Auf fang» Bofition“ (offenbar auf die Wolga 
Sen it) eingerichtet werde. Dabei entihlüpft 
der Agentur vas Gejtändnis, daß zu dieſeim 
woc, ſogar die fowietiihen Panzertruppen 
And Flugzeuge, die bisher im Norden Irans 
Nationiert waren, nach der Sowjetunion zuriid- 
holt werben mußten. Das wirft ein auſſchluß⸗ 
füge Licht auf die den Somjets noch zur Bere 
Upun, Tichenden Referven, 
h Rihtsbeftomeniger Ipielen die angeblichen 
Mipfetifcen Neferven gel ben britifchen Kral 
de ſuchen eine hervorragende Rolle. Reſerven, 
im Hinterland jenjeits des Urals ausge 
oben, zuſammengeſtellt, ausgebildet, ausgeriis 
und in irgendeiner nebelhaften Zukunft 


fogar in den Kampf geworfen werden würden, 
irgendwann im nächſten Jahr. Auch Garvin 
beteiligt ſich im „Oblerver“ an der Errichtung 
neuer ſowſetiſcher Armeen von fung EN 
Schlagkraft. Wie er ſich die Schaffung einer 
ſolchen Armee in wenigen Wintermonaten, 
hre Ausbildung und ihre Materialausſtattung 
vorſtellt, nachdem die Sowietarmee für ihren 
Aufbau 20 Jahre erforvert hat, darüber verliert 
Garvin aber bezeichnenderweſſe kein Wort. 

Er überfieht auch gefliſſentlich ſolche Tat⸗ 
ſachen wie ſene, mit ehen bie Belgrader Obnova 
dem Märchen von den angeblich unerſchöpflichen, 
Menſchenreſerven der Gowieis zu Leibe geht, 
indem ſie anführt, daß das von den Deut ſchen 
eroberte und eingerſegelte Gebiet ſchon 80 Mil, 
lionen Einwohner zähle, auf die Stalin nicht 
mehr für den Verſuch der Schaffung neuer Ar⸗ 
meen zurlidgreifen könne. 

Es bleibe ſelbſt bei dem Vorhandenſein ge⸗ 


Vereitelte Gegenangriffe im Donezbetken 


Trotz ungünftiger Witterung weiteres Foriſchreien / 8000 Bs. vorſenkt 


Aus dem Führerhauptguartier, 27, Oktober. 
b des Oberkommando der Wehrmacht 
i ie Al Oſten brachte 
4 ngriffsoperationen im Oſten brachten 
We fiele Witterungsverhäffniffe weitere 

e. 


Vorbe en deen wurde der Verſuch, unſer 
den kladen, durch Gegenangriffe au verzögern, 
„alenijhen Truppen vereitelt, Der Beind 
een an ſchweren blutigen Berluſten zurlidz 
vers und Lich mehrere hundert Gefangene 

Bor and unlerer Berbiindeten. 
Tae der Geitifien Oftüfte aeiffen Kampf 
lien ge in der vergangenen Nacht einen feind- 
Face eleitzug zulihen The Waſh und ber 
er da an. Sie verſenklen einen 
von 8000 Bank. und trafen drei weis 


tere grohe Hanbelsſchiſſe Jo ſchwer, daß auch 
mit ihren Verluſt au met werden kann. Wei⸗ 
tere Luftangriſſe richteten ſich gegen Hafen 
gebiete in Sl und Südweſtengland. 

Heutſche Sturzlampfflugzeuge verſenkten in 
ver Nacht zum 26. Oltober vor der norbaſeika⸗ 
niſchen Küfte ein größeres brftiſches Kriegs⸗ 
ſchiſf durch Bombenkteſſer, 

Der Feind warf in der letzten Nacht Bomben 
auf verſchledene Orte in ſordweſtbeulſchland. 
Die Zivilbevölkerung hatte vor allem in Ham- 
burg und Bremen Verluste an Toten und Bers 
Ichten. Neun britiſche Vomber wurden abge⸗ 
ſchoſſen. 

Major Hfau, Kommodore eines Jagde 
Late errang am 26. Oktober feinen 100. 

uftſieg. 


nügender Reſerven an Meuſchen immer noch die 
bara der Aus rüſtung ſolcher Armeen unläs⸗ 
ar, Daß hierfür bie Leiſtungs⸗ und Lieſerungs⸗ 
möglichleiten Englands und der USA, nicht 
auskeſchen, ſcheint den Briten immer mehr aufe 
zugehen. Sie ftellen deshalb ihre Agltgtion 
0 mehr auf die Behauptung ab, daß es durch 
ie Verſchickung von Facharbeitern aus Char⸗ 
kom, Leningrad und Moskau möglich gemacht 
werden folle, in neuen Induftriegebieten ſen⸗ 
feits der Wolga und fogar jenfeits des Ukals 
ungefähr ein Drittel (J) der bisherigen ſowle⸗ 
liſchen Produttionskapazität aufrechtzuerhalten. 


Eichenlaub zum Milerkreuz 
Berlin, 27. Oktober 

Der Führer hat dem Hauptmann Gol lob, 
Kommandeur einer Jagdgruppe, als 98, Sol⸗ 
daten der deutſchen Wehrmacht das Eihenlaub 
zum Ritterkreuz des Eſſernen Kreuzes verliehen 
ann 155 zu bieſem Anlah folgendes Telegramm 
geſandl: 

„In dankbarer Würdigung Ihres helden⸗ 
haften Einfahes im 8 für die 2 11 0 uns 
feres Volkes verleihe ich Ihnen an ich Ihres 
80, Lufchieges als 38. Soldaten der deulſchen 
Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des 
Eifernen Kreuzes.“ 

Der Führer hat dem Oberleutnant Graf 
von Kragenec in einem ce eren 
das Eichenlaub zum Nitterfreu des Eifernen 
Kreuzes verliehen und ihm folgendes Tele⸗ 
gramm übermittelt; z 

„In dankbarer Name ig Ihres helden⸗ 
es Einſatzes im Kampf für die Zukunft uns 
ſetes Volkes verleihe ih Ihnen anläßlich Ihres 
65. Luftſieges als 90, Soldaten der deulſchen 
Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des 
Eiſernen Kreuzes.“ 


Der Duce empfing im Palazzo Venezia im Bel⸗ 
lein des Parteiſettetärs und des Sekrelchre der fla. 
lieniſchen Jaſchiſſen im Ausland den Chef ber 
Gral Jil, anner Her i Gouleiler 
Ernjt W. Bohle, zu einer herzlichen Unterredung. 


wurden 
Jetzt s 


1% Zander-Multiplex-K,) 


Frauen im Sowjetheer 


Stalin hat die Genoſſin Anna Raufer zur 
Generalin ernannt und ſie mit der Führung Der 
weiblichen Terrorbataillone beauftragt. Er hat 
damit erneut beſtätigt, daß der Bolidiewismus 
über alle Bräuche des Völkerlebens ſich hinweg 
let und den Einſatz der Frau in die vorderſte 
Kampfzone nicht nur billigt, ſondern nach Kräif⸗ 
ten fördert, Frauen als revolutionäre Kämpf 
rinnen find in Rußland der Jatenzelt nichts 
Außergewöhnliches geweſen. Nach dem Sturz bes 
Jarenkums tauchten fie im Heere Kerenſtis im 

ommer und Herbit 1917 zum erſten Male an 
der Front auf. Unſere Stoßtrupps brachten 
damals des öfteren Flintenweilber als Gefan⸗ 
ene ein. Aber erſt unter der Herrihaft des 
olichewismus wurden aus einzelnen viele. 
Ganze Frauenbataſflone entſtanden. Mehr als 
100.000 Frauen fü während der Bürgers 


jollen 
kriege 1919/21 unter dem Sowjelftern in den 
Reihen der Sowfetarmee geſochten haben. 
Allein aus Petersburg ſollen 20000 Frauen 
ausgezogen ſein, um den Angriff der „Weißen 
unter Kornilom abzuwehren. „An die Revolus 
tion kann man nicht mit einem Röschen heran- 
treten“, meinte damals entſchuldigend eine ge⸗ 
ſinnungstüchtige Genoſſin. 

Nach dem Erlöſchen des Bürgerkrſeges, hörte 
man zunächſt wenig vom Kriegsdſenſt ber 
Frauen. Seit etwa 10 Jahren aber wird wieder 
eifrig für ihn Propaganda gemacht. „Der Dienſt 
in der Sowjetarmee“, jo ſchrieb die Jeitſchrift 
Arbeiterin und Bäuerin“ ift eine Pflicht ber 
Männer, wie der Frauen. Da die Frau ſich viel 
früher entwickelt, wie der Mann, ſchlagen wir 
vor, die Frau im Alter von 17 und 18 Jahren 
zum Militärdienſt einzuberufen, indem man 
für die Frauen beſondere Militärlager ſchafft 
und die Dienftzeit auf ein Jahr ſeſtſeßt, Außer 
dem muß man den Frauen den Eintritt in alle 
Militärſchulen geſtaften. Das wird die Abwehr⸗ 
fähigkeit unjeres Landes noch mehr ſtärkon 
und die beſte Antwort auf die faſchiſtiſche Pror 
nofation fein.“ Die Oſſoviachim, die Gemeine 
ſchaft zur iche gew nahm ſich zunächſt 
der militäriſchen Ausbildung der rauen an. 
Bald waren drei Millionen von ihren zehn 
Millionen Mitgliedern Frauen. Hunderklau⸗ 
ſende von ihnen erwarben das Abzeichen eines 
„Woroſchilow⸗ Schützen“, nicht viele weniger das 
Diplom als Maſchinengewehrſchſlge. uch zu 
0 ſpringern, Flugzeugführerinnen und 

lugzeugkonſtrukteuren würden Frauen heran⸗ 

gebildet. Eine unter ihnen, die Tamara Karalt⸗ 
Nowa, hat es ſogar bis zum Kommandeur 
eines Flugzeuggeſchwaders der Sowſet⸗Armee 
gebrachl. 

Später wurde im NKriegsminifterium zu 


Wir bemerken am Rande 


Schrott der 


Buchstäblich einen Nieder- 
Nonsens-Olfensive 


schlag hat die mit großem 
Tamlam angekündigte. briti- 
sche Nonsens-Ollenylva an der Kanalküsie gelan- 
den, Dort häulen sich an mehreren großen Sammel. 
stellen die Trümmer der abgeschossenen Britenilug- 
Zeuge, die aus dem Wasser geborgen oder an Land 
zusommengdlesen werden. Oli aber bleiben die bri- 
tschen Maschinen unerrelchbar — gal dem Meeres- 
grund, Doch die Sammelstellen angehäulten 
Pjugzeugreste genügen schon, um ein anschaulichea 
Bild von der Vernichiung zu geben, die die britische 
Luftwalla ‚beirollen hat, 

Daß man In London selbst mit dem Ergebnis 
solner eigenen Ollensive sehr unzultieden ‘lat, he- 
weist die Tatsache, dan suchs hohe britische Flle, 
gerollisiera plötzlich In den Ruhestand versetzt und 
durch jüngere Ollizlere abgelöst wurden, wobel 
wir nicht umhln können, zu vermerken, daB gerade 
der damalige englische Generalstabschel Ironalde 
zu Kriegsbeginn sich über die allzu große Jugend. 
lichkeit der deutschen Generale moklerte, 

Währenddessen reißt die Kette unserer eigenen 
Angrilfe gegen englische Hälen nicht ab. Bel einem 
besonders erfolgreichen Vorstoß gegen den nord 
ostenglischen »Versorgungshafen Newcastle fanden, 
wie jetzt London selbst, allerdings ohne Angabe der 
Städt 


meldet, der Bürgermeisier,, der Vorsitzende 


des Schöllengerichts und andere prominente Bürger 
den Tod, iz, 


Moskau eine eigene Abteilung für die Nunbil« 
dung der Wrbeiterfrauen eingerihtet. An Ihre 
Spiße trat mit dem Range eines Generals 
eine Frau, Tamara Sukin, allgemein befann 
unter dem Namen „die Role Tamara", die im 
Bülrgerkriege als ehemalige Studentin der 
Chemie mit Werfen von Gasbomben weſent⸗ 
lich zur raſchen Einnahme von Tiflis beigetras 
gen haben ſoll Aellungen und Jeliſchriften 
taten bald Bilder von Frauenbatafflonen, 
von ihren Uniformen und Ubungen. 

Während des gegenwärtigen Krleges tauch⸗ 
den dann zunzichſt im Winterſeldzug in Finn ⸗ 
land bolſchewiſtiſche Frauenverbände auf, 

Im Laufe dieſes Sommers ſind auch deutſche 
Truppen mit holſchewiſtiſchen Frauenbatalllonen 
in Geſechtsberührung gekommen Auf dem Vor⸗ 


marſch nach Leningrad wurde von deutſchen 
Truppen in einer Kleinſtadt ein 4015 
28 


en gefangengenommen, Wie d 
Batatflon fo haben auch andere bolſchewiſtiſche 
Frauen,Elnheſten nicht die Gunſt des Schick 
Tals zu wenden gewußt. Sie haben nur dem 
Abſchen aller anltändig empfindenden Goldar 
ten vor den belſchewilichen Kampfmethoden 
noch weitete Nahrung gegeben. 


Oberstit, a. D. Benary. 


Sei Jahre Generalgoubernement 
Krakau, 26. Oktober 

Mit einem Staatsakt auf der Burg zu Kra⸗ 
kau beging das Generalgouvernement ble Feier 
feines zweijährigen ae In Anweſenhezt 
führender Perſönlichkeiten aus e Bars 
tel und Wehrmacht erſtaltete der Statthalter des 
Führers im Nebenlande des Relches, Generale 
öuverneur Reichsminſſter Dr. Fran!) einen 
ſolzen Leiſtungsberſcht über die nunmehr Aus 
kückliegende aweljäneige Ordnungs⸗ und Aufbau⸗ 
arbeit im Welchſelraum, die duch die im zwei⸗ 
en Jahre des Bestehens des Generalgonverne⸗ 
ments erreichte Konfolibierung der Führun, 
und Verwaltung weientlich gejörbert worden iſt, 
und umriß im grundſäßzlichen die neuen Aufga⸗ 
ben, die dieſem Generalgouvernement durch dle 
politiichen und militäriihen Ereigniſſe des vers 
gangenen Sommers geftellt werden. 

Aus Anlaß des zweilährigen Beſtehens des 
Gensralgouvernements flattete der ſeßzige 
Reihstommillar in den Niederlanden, Reſchs⸗ 
miniſter Dr. Seyß⸗Inguart, auf Einla- 
dung des Generalgouverneurs, Reichs miniſter 
Dr. Frank, als able des Generalgouver⸗ 
nements ſeiner Hauptitadt einen Beſuch ab. 


Elf Briten abgeſchoſſen 
Berlin, 27. Oktober 

Am Montag wurden nach bisher vorliegen ⸗ 
den Meldungen elf brltiſche Flugzeuge im Ka⸗ 
talgebiet und über Holland abgeſchoſſen. An 
dleſen Erfolgen waren deulſche Jäger mit dem 
Abschuß von fünf Jagdflugzeugen und zwei 
Bombern beteiligt. Flatartillerſe brachte vier 
weitere Flugzeuge zum Absturz. 


Die neue Erfin dung/ Von Christoph Walter Drey j 


„Es ift dir doch rocht, Anna, daß ich mir zu 
morgen ein paar Studenten eingelaben habe?“ 


ie Frau des Proſeſſors lachte beluſtigt. 
„Du halt fie ja om eingeladen!“ 
„Ja. Mein Kubaner hat auch gebeten, ſich 
e zu dürfen.“ 
„ill er denn auch ſchon ins Examen 
steigen?“ 
„Nein, aber er ift lernbeglerig. Und — ff, 


ich glaube, der arme Kerl leidet ſchwer unter 
ſelnem A 
b l Wingens galt als anerkannte 
Größe auf dem Gebiet der Optik. Er bejah 
obendrein die Gabe, die verzwickteſten Dinge 
dem Werftändnis feiner Hörer nahezubringen. 
Die jungen Leute waren mit Eifer bei der 
Sache und taten nebenher der Bowle alle Ehre 
an. Nur Mogres, der Kubaner, nippt kaum. 
Seine von dicken Brillengläſern, n e Au⸗ 
gen hingen mit Bewunderung an dem rofeſſor. 
Wingens ſprach jeht vom Unterſeeboot, 
„Da ilt vor allem immer wieder die Orlen. 
tierüngsmöglichtelt, auf die man 9 verlaffen 
muß“, Tagte er. „Es müßte eine orrihtung 
erfunben werben, die es dem Unterſeeboot er« 
möglicht, ſich unter der 0 ur 8 Dolls 
kommen über vie Vorgänge auf ihr jeberzeit in 
weitem Umkreis zu unterrichten. Es ift Ihnen 
wohl nicht unbekannt, meine Herren, daß ich 
im Rebenderuf Erfinder bin, Das Modell 
meines neuen Tauchbooſſehers Ift in den letz. 
ten Tagen fertig geworden. Hm — und weil 


Anmißverſtändliche Abfuhr für einen jlüdiſchen Heuchler 


Marſthall Antonestu bewelſt in einem Brief die Sthuld des Zudentums an diesem Kriege und an den verübten Greuellaten 


Bukareſt, 26. Oktober larablen bezahlen müſſen, mit dem Sie uns beim 
Der Präſident des Verbandes der jüdiſchen Nidzug aus Beffarabien bevacht haben, mit 


Gemeinſchaflen in Rumänien, Filvermann, dem fie uns bei ber Wiederkehr empfangen und 
Alete 1 Match x nton 95 15 ein mit dem fie uns vom Dnjeitr bis, Odeſſa und 
Schreiben, in dem er ſich über die ſchlechte Bor bis zu den Ufern des Aſowſchen Meeres vers 
handlung der Juden beklagt. Auf dleſes folgt haben? Aber entſptechend Ihrer Uberlie⸗ 
Schreiben gab Marschall Antonescu folgende erung wollen Cie fi auch diesmal aus Anger 


klagten zu Antlägern machen, indem Gie vors 
geben, daß Ste die Gründe wie Vie haben, bie 
zu der Lage geführt haben, die Sie ſeßt bekla⸗ 
en. Und geltatten Sie, daß ich frage, daß ich, 
urch Sie alle Ihre Ralfengenofien frage, die 
um jo fanatifcher Bolfall getlaticht haben, je 
größer die Leiden und die Schidlalsihläge war 
ren, die wir empfangen haben: Was haben Sie 
in den vergangenen Jahren unternommen, als 
Sie hörten, wie ſich die Juden aus Beljarabien 
und dem Büchenlande gegenüber den rumäniihen 
Soldaten verhalten haben, die im Nüdzug bes 
tiifen waren, und die bis bahin dle Ruhe und 
en Wohlſtand jener Juden gewährleiſtet hats 
ten? Ich will es Ihnen in Erinnerung rufen: 
Noch bevor die ſowlellſchen Truppen etſchienen 
den der Bebrildten und der Schugloſen emp. waren, haben dle Juden, die 0 vertelbigen, in 
füngliger fein als ih, Ich verstehe Ihren Veſſarablen und in der Bukowina ande Oſli⸗ 
Schmerz, aber Sie mien, oder vielmehr Sie dern angelpudt, fie haben ihnen die Achſelſtllce 
müßten auch ſelbſt meinen eigenen Schmerz. erumtergeriffen, fie haben Ihre Uniformen ger⸗ 
verſtehen, der ber Schmerz eines ganzen Voltes fetzt und, wo fle konnten die Soldaten meüch⸗ 
war. Denken Sie daran, haben Sie daran ger lings mit Knllppeln, erſchlagen. Wir haben 
dacht, was im vergangenen Jahr bei der Beibeiſe. Pleſelben Schufte gaben die Ankunft 
Räumung Vellarabiens in unſerer Seele vor der Sowjetttuppen mit Blumen und mit übers 
ſich gegangen ist und was ſich heute zuträgt, Tag ſchwenglichem. Jubel begrüßt, Wir haben Bild⸗ 
um Tag und Stunde um Stunde, wenn wir berichte als Beweſſe. Jur Zeit der Bolfhewis 
mit Aae Mut und mit Blut, mit ſehr viel fich geh Befetzung haben dieſenigen, um bie Sie 
Blut und Haß ihrer Raſſegenoſſen aus Bel letzt Kummer machen, die guten Rumünier 


London ohne Nachrichten von der Oſtjront 


Wieder einmal „Spione und Saboteur “ in Moskau am Werk / 


Liſſabon, 27. Oktober ſtark zunimmt, Die Sowjels 0 0 zwar, 
In London beklagte man 1a am Sonntag, Ihrer Gewohnheit gemäß, fie häkten zahlreiche 
richten von den g. I 


der Sffentlichleit Übergebene Antwort: 

Herr a Sie ſchrelben in zwei ein⸗ 
ander folgenden Eingaben über die „erſchiit⸗ 
ternde Tragödſe“ und „ſlehen“ mid, indem Sie 
von „Gewillen“ und von „Menſchlichtelt“ 
ſprechen, In eindrucksvollen Worten an, in bes 
nien Sie unterſtreſchen, daß Sie „verpflichtet“ 
0 05 „an mic und nur an inch“ auguniken ber 
Juden in Rumänien zu appellieren, die in Gel⸗ 
tos übergefilhrt wurden, die für ſie am Bug eins 
gerichtet worden find, Um Ihrer Intervention 
auch Tragiſches beizumiſchen, betonen Sie, daß 
dleſe Stan me ben ſchuldloſen Tod bedeute, 
ohne eine andere Schuld als die, Jude zu fein. 


Herr Flldermann, nlemand kaun für die Leis 


Drahtmeldung unseres 
Sch.-Beriehterctattere 


daß zuverläffige Na; tonten ngriffe ae igen aber hinzu, trofe 
der Sener faft gänzlich fehlten und daß dem ſelen bie Somjeltruppen geätdungen wor, 
man fiber dae tatjächtiche Gejhehen immer un Den, „neue Stetlungen zu begieben“, in bieler 
0 lich unterrichtet werde und falt ganz auf vorſichtigen Weiſe gib! der Somjetberiht bie 
ſeulſche Mitteilungen angewieſen ſel. rl im 


deulſche Mitteilung zu, derzufolge deutſche Pan⸗ 
Lauſe des geſteigen Tages haben die Sowlets ſerkräfte und Infanterie im mittleren 55 
den Verluſt von Stalins dagegen, das bereits \ 
zu Beginn der Woche von den beutihen Trup⸗ 
100 en Bat: nal 9 7 55 
ow weigt fi er amt! owjetber! janz 
Aan g 15 au Bier Kerl in 
einigen Tagen zugegeben werden. Im übrigen 0 
Täht die Sa ent offenbar 1 er. in Moskau“ ſprſcht und die . vor 
auswärtigen Korreſpondenten und ſelbſt der ihnen warnt. Der General erklärt, zahlreiche 
tößten Nahrihtenbliros wie Reuter uw, nur „ gegen revolutionäre Agenten“ trügen die Uni⸗ 
n ganz beſchränktem 1 0 u und ſtreicht in form der Sowſetarmee, Dies deutet darauf hin, 
ihnen alle igtſüchlichen Einzelheiten. Troßdem daß nach Vernichtung der Ellte⸗Truppen imo⸗ 
geht aus diejen Berichten hervor, 55 der Drud ſchenkos nicht m alle Teile der nun in aller 


ſchnitt erneut den ſeindlſchen Widerſtand in 
keller Front gebrochen haben. 

Bezeichnend für die Lage hinter der Front 
in Moskau iſt ein Artikel von General Arte. 
mejew in det „Prawdg“, in dem der General 


von den „zahlreſchen Spionen und Gaboteuren 


i deulſchen Truppen an allen Teilen derart Eile eingeſetzten Reſerven zuverläſſig find. 
Littorla, 27. Oktober 5 Von den großen Leiſtungen des Faſchismue 
mpfern, die bisher als Pächter des Bild vermitteln: 140.000 Hektax find kultiviert 
Tauſende Eurer Kameraden kreten heute Aa errichtet, 487 Kilometer Straßen, 21 Kir 
ich habe die Gewißheil, vaß Ne ihn In Zukunft gen, würden angelegt, Die Koſten der Urbar, 


Kampf bis zum Endſiog „ Eine gewaltige Auſbaunebelt bes Faſchtsmus 
Muffolini Übereignete Sonnt und bel der Aurbauarbeit in den ontiniihen 
00 a 5 15 al Sümpfen mögen Tanne Zahlen ein ungefähres 

tonte 

e bebaut ja öfe, bei worden, auf ihnen leben 60.000 Manſchen. Außer 
1 e e den flädtiſchen Zentren wurden 2000 Shedler⸗ 
in den Beſih des Bodens, den ſie mit üner. lometer Waſſerleſtung 640 Kilometer elettrifche 
müdllchen belt woche ſruchlbar machten, und Leitungen und 1050 Nilemeter e 
mit noch 0 0 Berantwortungsgefühl eben. machung beliefen ſich auf 549 Millionen Lire. 
o unermüdlich weiter bebauen werden, Pur Auf dem einſt unfruchtbaren Gebiet befinden ſich 


tefe Kundgebung erhält das giganliſche er heute 64 000, Sic Vieh, davon 25000 Stüc 
der Urbarmachung der ehemaligen Ponklulſchen Heide deg und 0000 Mil ieh, Die 0 
Sümpfe, das einen unumſtößlichen Beweis fir ‚etrelbeproduftion hat auf den einzelnen Gll⸗ 
unfere organifatoriihe Fählgtelt liefert, nach tern 69 oppelgeniner, die Produktion an Jule 
feiner wirtihaftfihen und tehnifhen nunmehr terrüben 520 Doppeljentner erreicht, Beſonders 
auch Teine forlafe Krönung, Mit dem gleihen intereſſant iit die Baumwoltprobuftion, die vor 
unerfhütterfihen Willen. mit dem wir dleſes wenigen, Jahren verſuchswelſe e wurde, 
Ziel erreicht haben, werden wir auch das höchſte Bis ſetzt find 2200 Hektar Baumwolle angebaut 
Alel . file das wir getänipft haben, worden, die in biefem Jahre vorausſſchtlich 
9 5 und bis zum ral einen Ertrag von ungefähr 19.000 Doppelzent⸗ 


ümpfen werden. 
erzu meldet unfer In. Berſchterſtatter; nern abwerſen werben, 


Modell photographlerte. Hler — das entriß 
ich ihm. Ex wollte ſich auf W Wie 
ein Teufel ſah er aus, Zum Glück kam in dem 
Augenblick dag Mädchen, und er lief bavon, 
Die Perandatür war leider nur angelehnt“ 

Die Studenten eilten In den Garten — aber 
Moareo war bereits verſchwunden. 

Weit kam ex allerdings ulcht. Kurz vor 
Überschreitung der Schweizer Grenze wurde er 
verhaftet, und dleſes Mal war es eine Frau, die 
von der Spfonggeabwehr belobt wurde, wäh⸗ 
rend Wingens begriffen hat, daß auch ein Pro. 
ſeſſor noch lernen muß. Nämlich: nicht zu ver⸗ 
irauensfelig zu fein und Gehelmniſſe als Ges 
helmuſſſe zu behandeln. 


Beschwingte Musik 


Auf Voranlaſſung von Nekhsminifter Dr. 
Goebbels werden im Laufe des Winters von 
den beulfhen Kulturorcheſtern Konzerte mit 


Sie fo geipannte A machen, will ich es 
Innen vorführen. Wir find ja unter uns“, 
ſcherzte er, „und vom allerleßten Geheimnis, 
das dabei iſt, gilt das Wort; und was er euch 
nicht offenbaren mag, das zwingt Ihr ihm nicht 
ab mit Hebeln und mit Schrauben“ 

Mingens holte aus dem Nebenzimmer einen 
di en Gegenſtand. Er ſtellte ihn auf 
den Tiſch und erläuterte den 8 Ent 
schlüpfte jemand eine fiche die das „letzte 
Gehelmnis“ zu lüften ſuchte, wich er humor» 
voll aus. 

Aber als er ſich einmal doch au weit vorge⸗ 
wagt hatte, erklärle er: „Sie treiben mich der« 
malen in bie Enge, daß ich die Vorſtellung 
ſchlleßen muß: bares, Sie ind ber einzige, 
der mir nicht mit Hebeln und mit Schrauben 


auf den Leib nerildi ist Zur Belohnung dllr⸗ wertvoller Mufit heiteren Charakters peranſtal⸗ 
fen Sie das Modell lt hinliberfranen. Ges tet, die den Namen „Beſchwingte Mufit“ ers 
ben Sie es meiner Frau, die bringt es an feir halfen. 

nen Plat“ Der Kubaner brachte vorſichtig 


Die Berliner i haben Reichs. 
miniſter Dr. Goebbels Siepe das erfte Kon. 
zert bieſer Art am 28, Oktober in der Berliner 
Ran unter Lektung von e 


den Apparat fort, 
„Bis unfer Freund wieder hier iſt, werden 
wir uns an die Bowle Halten,“ meinte der 


r. eller. „Prosit“ Firektor Hans Ananpertshufd aus Anlaß 
1 N Hülle he 1 wieder zurück fein der por 15 Jahren erfolgten 121 5 Dr, Goeb⸗ 
müſſen — da hörte Magens feinen Vornamen bels zum Gauleiter von Groß, Vorkln als Ge⸗ 


ſchent anzunehmen. 

Reichsminister Dr. Goebbels hat angeordnet, 
daß zu dieſem Konzert ausschließlich Verwundete 
aus den Berliner Lazarelten ſowie Riſtungs⸗ 
arbelter und arbeiterinnen eingeladen werden, 


rufen — ein Angſtſchrei war es. 
Seine Frau ſtand In der Offnung der Tür. 
Ihr Geſicht war bleich. In ihrer Hand wurde 


eine winzige photograuhlſche Kamera ſſchthar, 
„ch überraſchte den Kubaner, als er das 


verraten, fie haben fie der kommuniſtiſchen Ra, 
fexet preisgegeben und haben über viele rumas 
nische Samillen Schmerz und Trauer; gebracht. 
Täglich werden aus den Kellern von Kiſchinew 


schrecklich verſtümmelte Leichen unſerer lut⸗ 
zeugen hervorgeholt, die auf dieſe Weſſe dafür 
belohnt wurden, biejen 


daß fie 20 Jahre lay 
undankbaren Ange elne 0 aftliche 
Hand hingeſtreckt halten. Das ſind die Tat⸗ 
ſachen, die bekannt find, die ſicher auch Sie tens 
nen und die Sie daun immer im, einzelnen 
erfahren können. Haben Sle jih ae 
warum bie Juden aus Belfarabten ihre Häuſer 
in Brand geſteckt haben bevor fie ſich zurückzo⸗ 
gen? Können Sie es fi erklären, warum mir 
bei unferem Vormarſch ſüdiſche Kinder im Als 
ter von 14 bis 15 Jahren angetroffen haben, 
die die Taſchen voller Granaten hatten? Haben 
Sie ſich jemals gefragt, wieviele von uns 
meuchlings von der 1 5 Ihrer Nalfengenof 
fen umgebracht, gefallen find? Wleviele von 
uns begraben würden, ehe fie tot waren 
Wenn Sie auch in biefer Brniehung Beweile 
aben wolten, können Sie fie haben, Es find 
aten des Haller der bis zum Wahnſiun ge 
trieben war, ple Ihre Juden unſereim duldſa⸗ 
men und,; gaftlichen Volk gegenliber begangen 
haben. Das heute nun jeiner Würde und 
feiner Rechte eingedenk geworden iſt. 

Ale Antwort auf unſere Grohmut, mit der 

Ste in unferer Mitte BLIRBHORBMEN und behatte 
Felt worden find, haben Ihre Juden, nachdem 
fie Sowjetlommiffare geworden waren, dle So 
wjettruppen bei di len durch elnen Terror font 
dergleſchen, den bie able e be 
ga t haben, zu einem unnſien Bluthad ger 
trieben, nur um uns neue Verluſte beizubrins 
nen, Im Gebiete des Aſowſchen Meeres halten 
unfere Truppen, als fte nm einmal vorüber 
ba hend zuriſckgogen, einige Offlzlere und Sole 
alen, bie verwundet waren, zurückgelaſſen. 
Als fie Ihren Vormarſch wieder aufnahmen, 
haben fie ihre Verwundeten ſchreclich verſtüm 
melt wiedergeſun en. Menſchen. die hätten ge⸗ 
rettet werden können, haben ihren leßten Atem» 
ug unter fürchtkaren Leiden aushauchen mül⸗ 
en Man hat ihnen die Augen ausgeſtochen, 
man hat Huch bie Zunge herausgeſchnitten, 
die Naſe und die Ohren abgeſchnitten. Sind Sie, 
Herr Fildermann, ſich diefes Schauspiels ber 
1 05 Erschrecken Ste? Fragen Sie ſich, warum 
Toviel Haß von ſeſten einiger Juden aus der 
Somjetunion, mit denen wir niemals etwas zu 
(haften gehabt haben? Aber ihr Haß it ber 
Haß aller, Laſſen Sie ſich nicht von Schmerz 
dariiber bewegen, was Sie nicht verbienen. 
Laſſen Sie ſich, wenn Sie wirklich eine Seele 
haben, das zu Herzen gehen, was Sie verdienen, 
Meinen Sie mit den Müttern, die auf dieſe 
Weiſe ihre Kinder unter ſolchen Leiden ver, 
foren haben, aber nicht mit jenen, bie ſich ſelbſt 
90 auch Ihnen jo viel Schlechtes angetan, 
aben. 


Briliſcher Kreuzer verſenkt 

Nom, 27, Oktober 
Der italieniſche Wehrmacht be, 
richt vom Montag hat folgenden Wortlaut: 
In Nordafritg wurden engliſche Krgf e 
zeuge an der Tobrufftont von unſerer Artille⸗ 

rie getroffen und zurückgeſchlagen 
Vor ber en en griffen deutſche 
Serben c u einen ſeindlichen Flotten 

verband an und verſenkten einen 
Die britiſche Lu 5 


gafi, Tripolis und Mlſuratg. 


teuger, 

bombarbdierte Bent 
d In Miſuralg 
würde das Araberviertel getroffen. Es gab 
einige Tote und Perwundele unter ber Be, 
79 In Bengafi und Tripolis keine 
proben häden und feine Opfer, Eine Blent 
heim Mafchine wurde von einer beutihen Flak, 


batterie abgeſchoſſen. Die Beſaßung wurde ge’ 


fangengenommen, 


In Oftafelta griſſen die Truppen im Ab. 
ſchuſtt von Sander 15 inferen Wotpoftenftel 


lungen ſeinpliche Verbände an, die Verluſte er“ 
Titten und in die Flucht geſchlagen 


wurden. 


Hauptschriftielter: Dr, 
1. V. Adolf Kargel, Litemannstadt. Für Anzeigen gilt . # 
Anzelgenprelsliste 2. 


Welche Sender darfman abhören! 
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1 nc he Aufgaben find dem Arzt des Afrika 
dafür 
dieſen 
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Tate 
> tens 
elnen 
ae 
Auſer 
ückzo⸗ 
n Wir 
n Als 
jabeit, 
Haben 
uns ur ein Viertelliter Flüſſigteit 
genoſ⸗ 0 Der Tropenhelm wird nicht ohne Grund ges 
2 en dagen. Alkohol darf unbedingt nur abends 
aren“ Mmoljen werden. Im oſtafrikaniſchen Feldzug, 
weil ettow-Worbeds kam nicht ein einziger ein⸗ 
5 find andirei nachgewieſener Fall von Sonnenſtich 
n, ke U an Dagegen hatte die 1917 in Arabien kämp⸗ 
uld 15 ide brktiſche Armee 6200 Hißſchläge zu ver⸗ 
ange nen, von denen allerdings nur ein Bruch⸗ 
um 1 ernſtere Folgen hatte. Mit der Gewöh⸗ 
lung an eine eiſerne Trinkdiſziplin Toll möge 
4 at ſchon in der Heimat begonnen werden. Der 
0 eben des Körpers ſpielt eine ent⸗ 
ſheldende Rolle. Abends wird die Feldflaſche 
et, Nach einem alten Wiſtenrezepk kann 
dan mit einem Wiertelfiter Flüſſigkeſ! mor⸗ 
uuns genoſſen, auskommen bis zum Nachmit⸗ 
1 oder Abend, dann wird der Reſt getrunten. 
i nur die Suant auch die Qualität des 
lers bedarf forgfältiger Aberlegung. Das 
Ainkwaſſer joll abgekocht und entleint fein. 


ig „gekühlt“ 

80 Selbſtverſtändlich hat man auf deutſcher 
Fele die neuzeſtlichen Möglichkeiten zur Waſ⸗ 
Moerforgung der Truppe, entweder durch zur 
führte Transporte oder durch die Entlalzung 
0 Meerwaſſer, gengueſtens verfolgt: Das 
ahnliche 1 0 der Eingeborenen, das 
aller in Tierhäuten zu befördern, kommt na⸗ 
Sich nicht mehr in Frage, das in dieſen 
läuchen transportierte Waller ſieht nach, 
ent Tagen To aus wie dunkles Bier, Bei der 

Malzung und Enlkeimung des Meerwaji 
ch Kunſtharzfilter ſind auf zwei Liter Süß⸗ 
fer ein Liter Chemikalien, ein tonnenſchwe⸗ 
dr Gerät und größere Waſſermengen zum Bes 
Hl des Gerätes notwendig. Ein anderes 
ierlahren beruht darauf, daß man durch Ges 
Aten das Secwaſſer auf minus 3 Grad 
al hlen läßt, wobei ſich eine ſtark salzhaltige 
70 vom Süßwaſſer ſcheidet. Die Engländer 

hen flache Tanke mit derartigen Gefrierei 
45 chungen bereits bei ihren Kämpfen am Khal⸗ 
„Paß benutzt und jetzt auch in Nordafrika 


Lihmannſtädter Zeitung — Dienstag, 


rung auch auf dieſem Gebiet alle Erfahrungen 
und Möglichkeiten in dentbar beſter Weſſe aus⸗ 
gewertet hat. 


Keine Hunde als Begleiter 

Gegen die Amöbenruhr, die auch in Nord⸗ 
afrifa vortommt, gibt es wirkſame deuiſche 
Vorbeugungsmittel, Über das Vorkommen der 
Kala⸗Azar und Orientbeule hat der deutſche 
Sanitätlsdienſt bereits im Spanien⸗Feldzug 
neueſte, wertvolle Erfahrungen geſammelt. So 
weiß man, daß mit Vorliebe Hunde dieſe Krank⸗ 
heit übertragen; der Arzt wird alſo in Afrita 
kaum dleſe ſonſt jo geſchätzten Freunde unſerer 
Soldaten als Begleiter der Truppe dulden. 

So hat der Truppenarzt auf dem afrikani⸗ 
Then Ariegsihauplay auf viel Neues zu achten. 
Die in der ganzen Welt als führend anerkannte 
deutſche Tropenmedizin mit ihren Erfahrun⸗ 
gan und wirkſamen Mitteln, den beiten der 
Welt, ermöglicht es jedoch, die geſundheitliche 
Belreuung der Truppe in, wie ſich hergusſtel⸗ 
len wird, wohl einzigartiger Weife durchzufüh⸗ 
ren. Bei der Eroberung Madagaskars durch 
ein franzöſiſches Zehntaufend⸗Maun⸗Heer von 
Europäern fielen noch in wenigen Monaten 


28. Oktober 1941 


Das deutsche Alrilaa- Coups im Schatten der Tropeumedizin 


Wüſtengefahr vom Arzt überliſtet / Unſere Truppen gegen das Klima gefeit / Hitzſchläge find ausgeſtorben 


30 v. H. dieſer Armee den Tropentrankheiten 
zum Opfer. Im Weltkrieg erlagen in Oſtafrita 
2 v. 9. der britiſchen Streltträfte der Malaria. 
Abermals zwanzig Jahre ſpäter, 1996, kämpf 
ein ſtalieniſches 500 000 ⸗Maun⸗Heer in Abe 
nien, und die Verluſte betrugen nicht mehr als 
1 pro Mille. Auf der Seite der Abeſſinier ſtar⸗ 
ben damals 20000 Mann am Flecktyphus, auf 
italieniſcher Seite ein Mann, und die Erkran⸗ 
kungsziffern des italieniihen Feldheeres in; 
Abeſſtnan waren geringer als die der italieni⸗ 
ſchen Heimatarmes bei ihren Übungen. 
Deutihe Gründlichkeit in der Hygiene 

Die Gefahr der Tropenkrantheiten auf einem 
afritaniſchen Kriegsſchauplatz iſt alſo in ſteiler 
Kurve gefunten. Wenn ſich nun das Willen und 
die Erfahrung der deutſchen Tropenmedizin mit 
der unerreichten deutſchen Organiſationsfähig⸗ 
keit und Gründlichkeit und dem Potſtändnis des 
einzelnen deulſchen Soldaten für die hygieni⸗ 
ſchen Notwendigkeſten vereinen, dann kann 
man eine Geſunderhallung der Truppe erwar⸗ 
ten, die ſelbſt die günſtigſten Erfahrungen der 
letzten Jahre noch übertrifit. 
5 Ernst Burkhardt 
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5 Kann den Sowjets geholfen werden? 
Unsere Karte veranschaulicht die Wege, die den Engländern und Amerikanern für die 


Bolschewistenhilfe noch offen sind. Nimmt 


man die 


normale Fahrgeschwindigkeit von 


Frachtern bel Dauerreisen besonders im Geleitzug mit 10 Seemeilen in der Stunde an, ss 


ergibt sich die eingetragene Reisedauer, 
dürtte, 


Ein Hilfsversprechen, das aber keine Hilfe bringen 


(Atlantic, Michatz, Kartendienst Erich Zander, M.) 
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hätten finden können. Aber bie Menſchen, die 


in dieſem Kulturboden Wurzel faßten, die mit 
Hilfe der modernen Maſchinen vielleiht noch 
ein Vielfaches aus dem fruchtbaren Boden 
herausgeholt hätten, konnten die Sowjets nicht 
herbringen. Statt deſſen lamen Juden, die gie⸗ 
rig darauf warteten, Bauern ausplündern zu 
können, und Kommiſſare, die wohl Bauern uns 
terdrden, niemals aber ſelbſt produktive Arbelt 
lelſten fonnten, re 

Der Sowſelſpuk ift von den deutſchen und ru⸗ 
mäniſchen Wafjen 5 Auch in dieſe 
deulſchen Dörfer Beſſarabſens werden wieder 
Bauern einziehen, Aber es wird noch eine gauze 
Jeit vergehen, bis die Spuren dieſer einjähris 
gen Sowſettätigteit getilgt find. 

Kriegsberichter WilhelmSpiegel, 


Kurz, aber interessant 


In dem oberbergiſchen Orle Hidhaufen wurde in 
einer Scheune eine ajährige Ehefrau in völlig er⸗ 
Töpfen und entträftelem Juſtand aufgefunden, 
Die Frau war vor einigen Tagen aus Furcht vor 
Mihhandlungen durch ihren eigenen, bedeutend al 
Aendern dae e d e Ni) In bet Scheune 
verborgen gehalten, Seit dieſer Zeil hatte ſſe auch 
feine Nahrung mehr zu ſich genommen. Die Frau 
würde dem Krankenhaus zuneführt, 

Die. Deutſche Pefellſchaft zur Neuung. Schiſſ⸗ 


Ben er teilt mit; Die Rettungsmannihaft der Star 


orfum konnte am 8. Oktober d. J. bei ſchwie⸗ 


zigem Weiler vier Mann der Beſaßung eines in 
Seenot geratenen Fahrzeuges im Wattenmeer bei 
Borkum glüdlih retten. Insgesamt warden ſelt Ber 
ſtehen der Geſellſchaft Galt Petſonen aus Seenot 
gerettet, . 


Im November-Heft 


> DIE MIDDE « 


= Monatliche Auslese besten Modeschaffens 


erfolgt zum erstenmal ein Gegenangrlff 
auf die politinierende amerikanische 
Mode in einer Katikaturenfolge von 
Paul A, Weber auf die „Vogue“, 


Pelz-Modelle — Künstlerische Stofentwürfe — 
Wiener Strickkunst- Modische Handstrickerei 


RM 1.50.« Verlag Otto Beyer Leipzig-Berlin-Wien 


e gur 


rief fie flammend. „Mein Mann 
braucht dein Geld nicht! Er verzichtet auf deine 


So . Anita ließ die Hand von ihrer 
in der fie nach dem Schec buch 
geftamt hatte, Ihre Augen [hoffen einen ſun⸗ 
teinden Blick nach Thomas hinüber, „Ich war 
nachdem mich dein Mann 
meinten anrief und bewog, ihn heute 
prechen. Ich, 100 alle meine 
Pläne deshalb um. Schade“, ſetzte fie mit einem 
auch meine Meinung 
che Ehe zurücnehmen muß. 
Ich habe mich immer gefreut, daß ihr euch in 
eurer ei Gemeinſchaft ſo vorzüglich das 
ſeſtimmungsrecht bewahrt habt, ine 
Klippe, an der die melſten Ehen ſcheitern, Wie 
du weißt, Renate, auch die meine. Eine Fran 
kann es nämlich nicht vertragen . .. ach, darf 
ich mir eine Zigarette anzünden — danke Thor 
Viele Frauen können es nämlich nicht 
wenn ſie von ihrem Ehemann be⸗ 
vormundet werden. Und die Männer. 
Anita blleß kräumer 
eine Rauchwolfe zur Dede, „die ſchlgen dies n 
Habe ich nicht recht 


(Fortſetzung folgt) 
Erkältet® 0. breaks dee Puhlmann-Teg 


schlelmlösend, hiistenstillend, Auswurllörderndi 
Alle Apothoken tühren int 


5 Aer, Wenn heute über die auf deutſcher 0 
tober lte getroffenen Maßnahmen keine Einzel⸗ 
ytbe, Na baer daf 1 io 12 8 Tan a 0 0 tion 
tlaut: uf verlaſſen, daß die deulſche Kriegsfüh⸗ A t U b 1) 
I Aken SOWIEHSNEH Hel VerRommen 
ri es 
57071 Verieauenswürdige Ein deutſches Dorf in Bejjarabien von Juden und Kommifjaren beſetzt 
ei 
flotten ische % ) 27, Oktober (PK.) noch anfieht, daß ihre Bewohner deutſchen Stam⸗ 
er. Ich fliege in nordöſt 5 nach mes waren, Das find hier nicht die armseligen 
e Ben“ Präparate Sejlarabien hinein. Läng hier wieder Kalen, aus denen die ſowſeliſchen Dörfer ber 
furate Friede eingekehrt. In dem Land, das 1940 die ftehen, ſondern ſchöne, ſeſt gebaute Häufer, bie 
5 b sind keine Modeartikel, Sie sind Sowjets raubten, gehen wieder rumöniſche ſich um einen geräumigen Hof gruppferen. Die 
der Ber nichtausirgendwelchenZeitströmun Bauern ihrer jrieblichen Arbeit nach. Um ſo Sowjets haben hier nun nicht eiwa Bauern an⸗ 
keine gen heraus entstanden. ſtärter wird der 2 8 empfunden, als wir geſtedelt, ſondern Juden und polltiſche Kommi. 
Blen⸗ N 10 d 55 0 a en in deſſen Nuhr einem m Ru Ana Ragmen Belth a 100 9 
ö a je Grundlage für ihre Herstellun: en „ in N abe rumä⸗ um elbern, al IE le Juden 
195 Ihre jögliche Anwendung durch Jahr: ate Stisger ihren Sefäftugpiah eingerichtet  Kommillere Bu Zu Iandwirifhaftticher Betätie 
Sahne & Ale EUR von RER haben. Schon aus der Luft erfennen wir, gung mitbrachten, iſt unſchwer zu erraten. Das 
im Abe 8 e 10 1 auge in dieſem Dorf kein Leben herrſcht. Kein Bauer, rgebnis ſehen wir nun. Die fruchtbaren Fel⸗ 
tele Feed undd Wörtschötzun A kein Vieh ift au ſehen. Die Kirche ift zerſtörl, der wurden nicht beftellt und jehen voller Uns 
115 er⸗ ennung und Wertschätzung, die Häuſer teilweije auch, die Felder find wüſt kraut. Die Weinberge find ungepflegt, die Reb. 
Wia, SANATOGEN und leer, 8 jtöde verdorrtl. Jahrhunderlealſe Kulturarbeit 
ie Nach der Landung erfahren wir von den tue würde in einem einzigen Jahre zunichte gemacht. 
. FORMAMINT mäniſchen Kameraden das Schickſal dieſes Dor⸗ 5 finden wir am face des Dorfes einen 
edle KALZ AN ſes, ein Schickſal, das alle deutſchen. 9 8 ſroßen Park Landwirtidafiliher menue 
N in diefer Gegend ene at. Nachdem der Nagelneſle, ganz moderne Mähdrefhmaihinen, 
dt 2. . douer cle. » Johann A. Wülfing Führer die Befjarabiendeutihen ins 9 eig, aus Sämaſchinen, Motorpflüge uſw. Das ſſt alles, 
Berlin SW 66 rü diesen hatte, nahmen die Somjets 5 was das Gomjetregime konnte: it inen 
2 von dieſen schmucken Dörfern, denen man heute heranſchaffen, die ple gewiß lohnenden Einſatz 
ören! d Nenate flog ihrem Mann an den Hals. „Ich habe keine andere Wahl und auch, ‚feine 
„ Renate Halding Ws an le ne Men 
. I ii n Kopf. „5 1 „ „Nein!“ 
8 is, N Roman Ein heißer Schreck durchzuckte fie. Sie Jah En einen verzwidten Prozeß für fie durchgeſochten 
00 dice dere Marla Wille ) oniftelltes, fremdes Geſicht, vas nicht ihrem habe, In Wahrheit gilt ihre Freundſchaft nur  Hitfel“ 
En mr Mechte durch Pranckhsche Verlagshandlung, Stuttgart. Thomas gehötle, Lippen, die ſic zum Läden dir!“ 17 E ac „S0. 
pilrſeh Notzde zwangen, Augen, die nichts von dieſem Lächeln „Mein Gott, du wirſt doch nicht eiſerſüchtig Taſche finten, 
halle e ee 
0 perde 5 Aridi Perſönlichkelt. Se 1005 die 155 er ſie an ſich gepreßt hielt, war natürlich, Auseinanderjehungen, Grehol hat die Zahlung 
ört 1175 ALT e dien 1 Kai a 10h ent a Sie merkte nicht, daß er noch gar leine An. verweigert, weil die Ware nicht nach jeinem anderer Meinung, 
Saane h de Bipr 157 i ser hatie, 15 and e, falken gemacht hatte, ſich umzukleſden. Ste ſah Wunſch ausgefallen ift. Übermorgen it der Heute 
Doll 1 1 55 BERN 101 0 Ace Au E agen e Geſicht, ein Inden: 980 DAL, 1 10 Kein ich weil nicht, Abend noch au 
5 „ i Da EHEN, Ne Anruhe in den Augen, das Haar war ſo un: wovon ich ihn einlölen ſoll! 
pda j sell, und _philojophiiche Leal allo ordenllich, als wären BRIAN Hände hin⸗ Was ihr euch für Sorgen macht, Kinder!“ Achſelzucken hinzu, daß ü 
1 . I) fein Inpalt für einen Biedermeler. durchgeſahren. Sie halten beide überjehen, daß während die⸗ ale 185 AR \) 
Kanu | Stone, der Schreibtisch, mit dem in einem Thomas, um Gottes willen, was ist?“ fragte ſes kürzen Worfwechſels die Tür, die Renate 
"Ola kat Bnnen ftehenden Bild Thomas Haldings Neugie in flebernder Augst. nn geöffnet hakte, nicht wieder gefchloljen 
Sc! 0 Sinti an mt ee di aDN: Er bettahtete fie wie erwachend, gab fie frei worden war, Anita, der die Jet des Martens Selbſt 
nee: Anita an ſenaſes Anwaltspraxis ſtammten. und ſtrich über das Haar. „Sit Anita ges zu lang geworden, war aus ihrem Zimmer auf 
mal eta ging darauf zu. Aber nicht die Schriſt⸗ kommen““ die Diele getreten und halte die lehten Works 
hw e, du onen ihte Aufmerkjantteit an, ſondern das Diefe Frage gab Renate einen Stich. In gehört. 8 x 
Belle a jene Bildnis des Hausherren. Sie bes einer Lage, in der ihr Mann auf eine ihr noi „Thomas faßte ſich ſchnell, rülßte. An! 
115 Jacen ene © Haushe i der ihr M. feine ih nah Thomas faßte ſich ſchnell, begrüßte Ana 
) rot), feste Nahdentlich vie harakteriftiihen Züge unbekannte Weſſe verzweifelt war, fragte ei höflich und öffnete einladend die Tür zum mas! 
lan lr nl nerfopfes, ohne eine Störung zu nach Anital'. Nenate wußte, daß jih beide Wohnzimmer. Hinter den beiden Frauen trat verkragen, 
Nabe aich Thome Denn das wußte fe, weder Renate manchmal, beim Vornamen nannten, in biefem er ein, 
5 son, Mer Bepnas würden vorderhand dieſes Zim: 7 gen Ogi fie diefe Vertraulich⸗ e eh i 1 155 Gott, die Männer. 
inolenſt, 1 elt wie einen ag. en gekommen bin, Thomas , 1 ita lür 
en Ihre wen hatte, durch Anitas Erſcheinen und Verletzt wendete die ſich zur Tür, „Sie ſißt ſeind fort. „Machen wir doch nicht jo viel Ge, der Regel noch weniger. 
m würdigen Worſe in höchſtem Maße in meinem Zimmer und erwartet Did", ſagle ſchichten um dieſe Sache! Zehntauſend Mark Thomas?" 
din 0 an die Tür ihres Mannes geklopft. ſie kurz. waren es ja wohl? Darf ich den Schec darauf 
een OR antwortete, dritte fie die Klinke Er eilte ihr nach. „Renate! Reni! Bitte ° ausihreiben? Oder wollen Sie lleber fünfzehn: 
Wie 5 f 0 H 8 
wee hof Die Tiir war verſchloſſen. nicht jol Verzeih, ih... ich bin ruiniert, wenn taujend? Sie jind mir ja fiher, Thomas!“ 
Urn um hr Herz as!" — Renate lauschte angeſtrengt. mir jeht b wird! h, das hätte fie nun nicht jagen dürfen. 
bertradel Sc kochte in ungeſtümen Schlägen. „Und dieſe Hilfe fuchſt du bei Anita Brokacz“ Nengte, die fühle, ſachliche Rechtsanwältin, vers 
it ü Stille drinnen launſame Wusgerednet bei biefer Frau, die nichts ohne gaß in biefem Augenblig sämtliche Vorgus. Auch für Linder! 
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Ernährung und Landwirtschaft des Generalgouvernements 


Anläßlich des zweiten Iahrestag 
lung des Generalgouvernements [pr 
Brellsenpfang des Bevollmächtigten 
deubernements der ftelloertretende Le 


abfeilung Ernährung und Lanbwieiiduft der 


zung des Generalgoivernements ber 
und Lanbiwiriihaft des Generalgoio 
führte u. a, aus; 

Die Landiwirtihaft des Genera 
bat, verglichen mit der des Deutihe; 
elwa bie halbe Wrohufllonstrajt, mu 
braffilometer beinahe dle gleſche Wi 
näbren wie in Deutihland, 

In Deutſchland find 
Ichaflüicher Rupfläde 
ig. Im Generalgouvernement 
Fläche, 52,71, Die Tanpwirtfhaftlicen 
60 Hektar wurden in einer Sanbb 
eule ufammengejhtollen, bie Betrich 
tar Lando tiſchaſtetammaeg 
Leltung eines deuti—en Kommiflars 
Perfonaf arbeiten. 
alfo geſondert bearbeltet, 


aal Tandiwirtihaftlicher Nulgläche, 
ftaatliche oder herrenlofe, Jüdische 1 
wirifhaflete Weitiebe Ind In einer 
haupiverwaltung aulammennelhtolien, 

Es bedurfte yunäft einer 
ftellung der Arühtjolge von 
Geireibemwiriihaft zur 
Thaft, Der Einſag von Dinnemitt 
Jahr zu Jahr nerboppelt, Werelis 
bzw, Aebjabe 1041 wurde deutliches 
faatgul ins Generafgouvernement fü 
eingeführt, ſewie für 1450 Hellar 
700 Hektar Mullerüben. An deu 
Kartoffeln wurden Im Herbst 1940 
zeniner und im Fruhayr 1041 250 0 
ner zur Verfügung geitellt, an Geire 
Dopsehentner als Ointerfaat und 
eniner im Prlbjahr ats i fue 

J. werben Zur, Bermehrung insge 
N eingeführt, Mit dem Au 
Hellar Flache 


des, 
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Bitanzfiherer fer ac für 
Dauerſtellung ſofork geſucht. Ungeb, 
Anter 2816 an die Ea. 30001 
Eiſte Berfaufoteäfte, überburdjihnitte 
Lie, zum Verkauf von Kuftfahuke 


f 


auf 100 Hektar 


unterſtellt, 


Die 3000 Großbetrlebe werden 
890 Weiriehe mit 36.200 


grundlegenden 


Fructwecjelmirle 


amt 20 105 Mop. 


u bielem Jahre wurde das Saatgut 


Deuter mit Aniverfitätsbilbung, 
Kenniniffen der Buchführung, Mar 


weſen und allen Wlitonrbeiten, ſucht 
Anſtellung. Ang. unt. 2805 a. d. Lg. 


Belfeufe 
arbeit für die Racmiltansitunden, 
Augebole an di. CA, unter 2780, 


ges ber Errich⸗ 
ach auf einem 
de, Generale 
der ber Haupls 

Regler 
dle Ernährung 
ernemenis, Er 
ainn Ihrer Tag 


Igoupernements 
neue Balls ber 


n Relches, nur 
aber je Qi 
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ewietihaftungse 
% unter 50 Hals 
dle, unter 
mit. polnischem 


ehemaligen Polen 


d. U, ehemals 
und ſchlecht be⸗ 


Wiegenſchaſto. Faellen 


Aud 


werben 


Um. 
ausgelprohenen Maſchinen und G. 
eln würde von 
im Hexbit 1040 
Bermehtungs» 
ie 12.300 Heklar 
juderrüben und 
(hen trebsfeiten 


vor Krlegobeginn 


geftüten nach dem 


lung ber tieriſchen 


bau van 4000 


0 
N 


ninden 2000, weit 


ſchlneſchrelben, bewandert im Ste 


. 


Ihaltliden Grohbetrieben, 
Wiehabfahes um 4% des Wortriensbeitan 

s würden vom 1. 4, 1040 bis 90, 0 
elamt eingeführt: Pferde 150 Gtaais» und Wrivats 


192490, davon 1014 
Schafe 20016, davon et Juhtböde und ſan 17.000 
Mutteribafe, Geflünel 6000 Hahne und Hühner, Kar 
000 find unterwegs, 


Uhr, Mart 
Wohnung 


delt mit Rilaſtcht 


volltommen 
ji 


die einfaderen 


eräte eingeführt, 


die wertvollſten 


und Glen 


t Urbeitsträfte in 


1999 


davon 4222 8. 
Juchteben und 


jengite, Rinder 950, 


jere 


aufen, Befihlinen 


Aftrahe ( 
f 


ir das nachſte Jahr ſichergeſtellt. Die Verbreitung 
4% Anbaues von elwelhreichen Fullerpflangen nacht 
immer weltere Fortſcheltte, 
lupinen als Grundlage zur weiteren Wermehrung 
war um jo notwendiger, ale Polen ö 
Sühlupinengühtung nicht aufzuweſſen hatte, 

Muf dem Gebiete des Gemüfe- und Oblt» 
anbaues mußte bie beutie e bei Ber 


Die Einfuhr ber Sh. 


eine gröbere 


auf die völlig 


mährung der Bendlterung des Ger 
merafgoudernements gegenüber dem Bisherin 


en he 
werden Kinftii 


eufengabt ers Ten gan neue vnn Pee 45 
nur Obftarten mit Froſtbeltandigkelt angebaut. wei 
Tanpınirte eee Mad zur un 
auf 10 He fung vorgelehen, Im Knge wird ein großes Sntitut 
engen a per gehen e gürtnerifcen Aflangenbau, in erlter Linie für 
15 Weltiche M au die Obftbauforfhung, errichtet, 


Der Stand der Landmaſchlnen war in dem 
unzuxelchend, 

Gejamtbebarf an Schleppern agel 
beftanden iim ganzen 20 Mertftätten mit 1000 Mann 
Helegſchalt, Rach Ubernahme wurden die neun beten 
Landmaſchlnenſabriten Herausgeſucht, die had) ehen 
don ber Hauplabteilung Ernahrung und Landwirte 
Ihalt des Generalgöuvernements aufgeltellten ar 
brifationsprogramm Mafchinen und Geräte heritellen, 


Der 


ich auf 200. Es 


Landmalhinen 


tergeräte, Aus dem Neid wurden außerdem 
bisher 900 Großmaſchinen und zehntaujende anderer 


Auf Befehl der polniihen Regierung waren kurz 


Zucdttiere, 


insbejondere die Beſtände von Stagtz, und Privat 
ſten abgneirieben worden, 
wertvolle Staatshengite 
Juchtmglerſal des Araberhengfigellilieo NanowBob- 
lafta fielen den Sowjels In bie Hände, Aus biejen 


000 


„ unerſehhche 


50.000 Doppele Tatſachen ergab ſich zwangsläuſſg das el auf das 
000 Doppelzent- dle Arbeit auf ven Webiete der Tieraucht Im hege 
\oelorten 20 0%0 zalgounernement, abgeftellt werden mußte; 1, Die 
30000 Deppe. Krhaltung des Generalnouvernemente alg beheus 
jaat, Im Herbit ſendſtas beprobuftionsgeblet, 2, Die Sicierltels 


den landwirt⸗ 


3, Die Werltärtung. des 
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2 Dampffeflef, Größe je 80 apm, 


Litzman 
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mnflabt, Fes 
80: 


materialien an Snbufttiemerfe, 
Wehrmacht und, Behörden von kel. 
ſtungsfähigem Grohhandelsunternehr 
men geſucht. Es kommen, nur er 
fohrene Berlaufsträfte in Frage, dle 
Kenniniſſe auf dem Gebels des 
Auftihuhes haben. Angebote unter 
S an P. Schürmanm, Anz. Mittl. 
li 


Suche zu jofort (oder ſpäter) unver 
heirateten landw. Beamten, poln. u. 
deulſchlorechend, unter Oberleitung, 
für 200 ha gt, intenf. landw. Ber 
drieb im Kelle Goftonin, Angebole 
mit Gehaltsanipr, u, Bild erbeten 
unter 1491 an die Lg 


Bürofeaft, mil Slenontaphle und 
Mafhinehhreiben vertraut, möqichſt 
zum Tofortigen Antritt geſucht. Ang. 
unter 2770 an die #9. 
Terlifwaren.Eintäufer gehen Nix 
und Provifton ven deuſſchem Strelor 
nrohhännler im (Generalgounerner 
ment (Diftrlft Sratau) geſuchl Fir. 
ma befiht laufend Einſührgenebmi⸗ 
gung für das 6,6, und ſtellt Al 
cbt bei heflner Großbank, Her. 
zen, die befte Bepiehungen zur ble 
ſigen Inbuftzle beiten und dadütch 
tone Umlät;s gewährleiften, wenden 
dich unter Lies an ble 


Ale Vertreter wird ven hamhaſter 
benifher Sporiarlitelfahrit (Mars 
tenjiema), die in ber Houßſſache 
Winterfporiartitel herstellt, ein bei 
der einschlagigen Kundihaft (Spart. 
neihäfte, Sporlabtellungen der War 
tenhäufer) bestens einnelührter Hert 
gelucht, Ausführliche Angebote mit 
Fütigfellsnagweis erbeten unter 
E. 2098 an Ala Minden 


Buhhallerin ober Buchhalter, um 

fihtig, und wielleilin, mit allen 

Bilroarbeilen vertraut, haldmönliaft 
cht. Ang. unt. 2838 au bie 


Korteſpondenlin mit Schreſbmaſchine 
und fäntlihen Büroarbeiten der. 
traut, für ſofort für Grohbanbfung 
glelucht. Gute Aufftiegomöptihteiten, 
Aung. unt. 2826 an bie SA. erbeien, 


Wir ſuchen filr ſolort eine e 
Norxeſvonbenlin, Slenagraphie de 
ftändig, Vertrauen gegen Vertrauen. 
Angebote mit Gehaltsaniprihen uns 
ter 2842 an die Lg. 


Wir ſuchen zum ſoſortigen Eintritt 
für eine Dauerfiellung eins Im 
Sedmen gewandte Biltotraft. Unbes 
bingte Sehsteihiung der Deuticen 
Sprache in Mor! und Ghelft Por. 
ausfefung, Oftdeutſche ee 
werke Winter Schwarz, Buſch⸗ 
Unie 200. 2 
Stoplerin alt für Streichgart 
I melden Lagerſtr. 3, un. 
abel, 05 
ſuſchteider, Spi, zum Anlernen, für 
e geſucht. Pr. Mache, &. Go. 
Herrentieiberfabrit, Straße der 
8, Armee Ab, 
Heinemaneltau, für 2 Tape wachen 
lich, geſucht. Schlanet 30,0. 


Stellengesuche 


Sanplühriger Aebmeliter der, Bei 
famm« und Streldgarnbrand 
In- und Auslande, tätig ne 
ſucht für ſoſort enſprechende 


, 
301 


& 
23 


Tllambnhhaller, unbedingt abfchlur 
licher, mil Kontenrahmen und Vers 
waltungsarbeiten beſtens vertraut 


an bie Lg. 


Suche ab 1. 
Da oder Hiltsbuchhalters, Hliſe⸗ 


1 
Polnisch perfekt. 


| Vermietungen | 


dl. Aung, unter 2838 an die Lg. 


ut Stellung. Angeb. unter 2891 


11. 41 Poſten eines 


(allierers, Habe 
tanglährige Tertilpragis. Deulſch u. 
Angebote unter 


Lagetverwalterg. 


2805 au die LZ. 


Garage am Hindenburgplatz zu ver 
mieten. Ang. unter 2827 an bie Lg. 


Ultich,van⸗ Hutten ⸗Str. 
(Kaxolg). 


5 10—12 oder zwei 
legende kleinere, res 
ſuchl. Angeb. unt 2328 an die 23, 


7-8 delle Näume, für Biüropwede, 
auferbem eit, Ladentekal m. Schau 
Tenlter, Jus Mo tellungsrouin, Par 
lerte ober 1. Stock, Straßenſeſte. 
Grenze: Apolf Hitler, Ste. von dei 
Erhard Patzer, Stk. bis Sie. der g. 
Armee, evtl, auch Hermann. Göring 
eitahe, jofort au mieten geſuchl. Ins 
fandfehung und ent, Umbau auf 
eigene Aalen. Angebote unter 2775 
au die L 

Ütademiter Tuct ab ſoſort Heiabares, 
ut möbl, immer, nr 9-9 Tage 
1 ber Wache ammwelend, Ungchoie 
unter 2B21 an bie L. 90012 
1 Fimmtt und Küche mit fümtlihen 
Bequemligtelten nelucht, Angebote 
unfer 2820 an bie Lg. 3001 


Aa LIE IE REEL 
Junges Mädel jucht ab fofort möhl, 


Zimmerwohnun 
nebeneinander 


Ammer, Kamilienanfhluh ertwünſch 

Angebote unter 2818 an bie 28. 

möbl., nen t für zwel Technſter In 
N 


(ce, für die Zeit vom 1. No 


Bablan 
1 ble Ab. Desember, geſucht 


vember 


Miößfierien r mit ec el 
zung, ungeſchrt, 18 geſucht. 10 
unter 2892 ar bie 3: 805) 


. We ca, 1400 am, geelane! 
il 


he Moberel, in ben 2ußenbeaizten 
er Stadt, zu mieten geſucht. An 
unter 2829 an die Lg. 30 


Beamer ſucht für fofort gut möbl. 
Aimmer (möglicit mit Zeutralh. u. 
Bad). Mieipreis für Ammer 
Klasse, Ang. unk. 2822 an bie 23: 


Zum 1. November geſucht eine ele, 
ant möblierte Wohnung oder eg 
möbtlerie Almmer (aujammenbärs 
end), mit Aentealheltung, Bad und 
Ktenhon, Moltereigentrale, Warthe⸗ 
land, Sihmannitadl, Danziger Str. 
184, Ferntuf 25.80. 


Beerfichendes Mabrligehäude, Nach 
Möglichteſt mit Gleisanfhtuh, vor 
übergebenb für Lagerzwecke von Lite 
mannjtädter Großunternehmen ger 
fucht. Angeb. 2004 an die Lg. 


Jung. Mürbe auch Montage u. Neu 
eineich ung ühernehmen,  Unpebote 
unter 3319 a die 03. 0607 


2 Turbortingregal, 


Schäferhund Billig zu vertaufen 
erfragen 9 


Herrenfahrrad, neumerlig, zu nertaus 
fen. Moltteftr. 75, W. 30, ab 17 Abt 


5 Uhr, 


Berfianer, gut erhalten, 
fen, Wdolf 0 
Rinderbell, 
taufen, 0" 7 
Porkſer. 


Kinderſporttarre zu 
thin, Ttommelſt. 


Kordſtuhl, S. S. 
breite 195, zu ve 


Adolſ⸗ Hitler 


130, 2. Stock, von 


1 851 0 - 
3 Fimmer und Küche zu g Berfaufe, 1 Saß Runpftichle für X. 


im 


lot, bejtem 


20 fein, mit allen Aubehör, jowie 
412 Spulmaſchinen, Sharnhorftit 


0 
| Mietgesuche | 


Wohnung 17 


Diele, Gleihftromangregat, 10 
10. KW, 110 Bolt, voll beit 
u verlaufen. Wilhelm Edler, Ham“ 


; Betelllgungen 


hun 


Popper üttel. 


. Iltle, 
bolf-Hitler-Sir, 
19 Uhr. 


1 in Eiche, 
und, ede 
trahe, au, verkaufe 
lex Str. 29, beim 


mann, Skt. dd, 


leer verihiebene 
taufen, Wilhelm. 
Boppenbüttel, 


I 


{nt Acc., Spann 


1 je 2000 


jofort I 


50 PSN 
gut erhalten, A 
Hamburg Po) 


N 


Weiß Ladlert, neu, zu Ders 
, Hotel Savoy, a 
a 


önhere, E Blatt, 


laufen. Buſchline 


Radio zu verkaufen, 
W. 52, 


‚Generator, 600 kW, 
Berbunddampfmaſchine mit Gener 
W. 3000 8 


jeferbar zu verlaufen, 
helm Edler, Hamburg- Pi 


jelelmotor, 


nbil 


Ju 
Dititr. 55, W. IIa 


zu verlaue 
2. W. 9. 


lr. 1 


Angebote an Scholze. 
7 Damenſchaſtſtieſel, Gr. 


Damenfahtrab 


Lehrerin ober Lehter für Nachbilſe⸗ Unter 2702 an 
Klavier zu mieten 


190, Bienentöniginnen für 80 


gouvernements wieder hergeite 
fügen heute bereits über 6000 
ba 200 Mutterftiten. Im Iahre 
eite Hennithaupttörung dutch 
nebnis, daß 1050 Hen, 
bermerlige Hennlte 


uneuchlbar 


netört, von 4649 Ebern wurden 3 angelört und in feinem wihlenden Kampfitit an und kon 
12 Adnetör, Dur den Krleg wurden 50% der über bie eiſten, jehs Runden auch einen ae 
ſgelzucht vernichtet. Nach Ablauf ber Zucht- Wunttevorkeil erfänpfen, Später zelgte fich, a 
perlobe 400% 41 waren bereſſs wleder 81 Zuchlbe. dings, 100 Neuſel nicht genügend Luft Tür bie A 
iriebe mit 10291 Tieren vorhanden, die bedeutend Minden hatte, er ließ etwas nad, während Marl 
zur Werbellerung der Kanbeszucht betragen. anfang aeimidt auf dem Nüczug Kümpfend, Mir 
2 . 0 aufholte und ſich in den dreh kehten Munden a 
so befonbers, wiäline oraustehung, ME zue un mebr nach vorn [hob, To bah er Intienti 105 
erfolg aller bisher nelhilperien Maßnahmen 5 20 Wal „ 
0 A die Ordnung der A einem verbienien Punkiſieg deulſcher Meiiter 0 
wirtfmaft im Oenerafgouvernement, Als größe a „ 
dae Monumentalwerf geht bie Talfperre am Dir Gute Leiftung von a Der ar, a 
halec, bie gröhle Tallperre des Kontinents, ihrer fenber veranftaltete zum he der et 
Vollendung entgegen. Ihre Breite beträgt 650 Meter, Kork t ein Xeihtathletit:Sportjelt, bei fr 
ihre Höhe 35 Weler, Der Staufee bepeck 1700 Heltae  Wltmeifter Syxing verfuchte, die Jahreshel 
in einer Länge von 18 Kilometer, bei einer Waller ſeiſtung des Münchener Haushoſer ber 1000 m 
menge von %, Millionen Kubikmeter, Sahresdurde zu neren Das Vorhaben gelang zu, 
00 ee ee de fate den nic, doch vollbrachte der Wittenberger ML 
ſeiſtung 40 Mitfionen Kilowaitttunden = Einfpar einer! 4 
10000 Toıhen Kehle 80000 Kubifmeler sizes Zelt von g ve eine hahe gute eff 
Beion wurden verbraucht und, 00000 Kubſtmeler and Lich damit ben Oberhauſener, Agen e 
Erbbewegungen waren notwendig. klax Hinter ſſch. Im Weit paung tat ſich 0 
Deflauer Lufkwafſenſportler Schwenke M 
Elekteizitiltswirtschaft Im GG. einer Weite von 7.04 m hervor. 
Mach während des Krieges wird von ber nor 
mur n im Denerafpounernement gegründeten „Oft: MWoftfporigemeinthaft fege un Meaueupanbhall 
energie Ach,“ die Errichtung eines aal eier Aus ee Gründen it uns in der Wfa 
neh Im Zuge der Herstellung einer Ausgabe eln Fehler unterlaufen. Co maß, desen 


Hochſpannun 
Berbundmizll 
forgung des Generalgouvernements 
komen werben, Inobefondere ist 
Warſchau als die qröhle Sndufttieite 


nonwernements und Wiltelpunft einer ausgedehnten 
Wevarfniltererzeugung von der nur nach Langwiee 
Kohle durch eine 
bie W 
efstiriihem Strom als Kraftquelle umzuftellen. 


tigen Transporien verfügbaren 
überlandleltung baldigst auf 


Landoswirtschaftsbank AG, 


Dit einem Grundfapilat von 5 MIN. Zloty wurde 
in Lemberg ple Lanbeswirtihaftsbant 
Unternehmens ſſt die Mörberum; 
len, inobejonbere von 


det. Pegenſtand, AL 
der Wirtſchaft Gal 
Induftrie, Gewerbe und Bauwesen, 


nahme aller Geſchäfte, die nach den, 
ſeltenden Rechtsvorſchriſten von Ban. 
len fir Turstefftige Kredite und von Hypolheken⸗ 


ouvernement 


banten betrieben werden. 


Junger Wachhund zu Laufen geſucht 
Rupperlitr. 9. 


ie 99 oder 99, 
zu taufen geſuchl. Angebote an bie 
23. unter 2890. 20523 


au kaufen 
ngebote unter 2897 an Di 


ſpichtant, gut erhalten, 
groß, Sofort zu kaufen geſucht. Ang 
unter 2772. an die 24, 


funden, Deulſch, Nalbemalft, ges 
fach, Aug unter. 335 an die 43, 


Belegftellen. 
Tonnen Die 3 Haupts und Kandpeflle des Genesals 

t werben und ve 
Staatshengite 


geführt mit dem Er. 
angetört, über 84000 mins 
9 gemacht 
Hengfte eniſchädigungelos, eingezogen, wurden. 
17 100 Bullen wurden 19802 angetört 


(haft auf dem Gebiet der Enernievers 


Boltstifte bes Berthold und Iartar 
Hoffmann und Meldeſcheln verloren, 
Kleingärtneritrafe 152. 


eluht, 
EN Seen Hund sugefanfen. Eidessfen.|AtOISEN, lungen, Papler, 
kauft ständig und holt ah, 


glichftſ wen 15, W. 1. 
. Otto Manal, Litzmannstäl 


Muttermilch 
Säugling, gute, e a Angeb. 
die L 30419 


“6 I. Z.-Snoxl vem Tage 


Lazet bleibt Meiſter 


und 
1940 Würde bie 


Die Woftfportgemeinihaft 
in Ange zum Shlupfilf hausho 
baran Toren, 


bi bes 


ah 


henerals 


ONTENRAHMEN » BUCHHALTU 


ht 
anfallen. m Konto und Durchschi 


vermehrt dieleistung, 


Lemberg höht die Übersicht, 


. ne Auch 

, gegen. jetzt noch ioferbor. 
‚andel, 
durch bie Vor⸗ 
im Generals 


Das Radio ee 


30510 


Im Kampf um bie deutsche Schwergewlchtsmelſte 


lle 

{haft hatte der Herausforberer Walter Neulel 0 
und 5000 förperlichen, Mortelle ht ſich, im Gewicht beldeg 
ion ſogar ein Anterihieb von 10 Kilo, onenüiber dh 

und 9777 ab: Eſlelperleiviger, Hein, Sage Neufel griff baue 


inte Mi 


ſelgte ſich von Anfang 
Übdreoen. Sie flegte ul 


mi Urschri auf dem 


im Journal, erspart Zeit, 
ra 


Organisation für Büro, Betrieb und Verwaltung, 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straßo 140, Rut, 1115-06. 


te, 


50% 


1 
if 


Das 


Lioht brennt nieht“ 


dann Ruf 168-17 


Wir sohloken, volort 


30613 


geſucht für deutschen 


Zlethenstr. 241 Ruf 


2igmannjtäbier Altm 
handlung kauft ſtändig 
Lumpen, Papler. 

Auf Wunſch 


ri! 


1 


terial, 
ele 


wirb {ofort abgebälk 
Abc Sieber Xenon 
fi 


tag: 


Bi 
1 h 
rthegau 
dder durd) 
feinem 
wärmen 
Naps, d 
N kennt, 
Ne Beſtel 
Ville, Bert 
Und bi 
babe 
en Name 
alt mit 
jungen. 
Nsgogen! 
{hr an 
Vexwech fen 
TIER 
teiheltste 
0 70 
eſe 
Korpith 
fle Geh 
ts Oftrau 
allo ber in 
ſelner Far 
Wirſſche 
don Trink 
Daktor bar 
90 als? 
ele, ide 
neuf Dei 
leſer Ang 
ng auft, 
Btanıtwei 
md auf 


erzuführ 
AU biefer 5 
Erhöht 
tine I 


üg“ gilt, 
ſhauungen 
Nehmers. 1 
utter at 
igteit inf 


Danger 
4 fer 


m 
U 


verlaufen, 
2, W. 


8 bis 17 Uhr. 


tie 
225 


uſtande, 


10 


ichofähig, 


au verkaufen, 


6, von 1 
30509 


„ ſchmales Regal 
u mit Drabimas 
u. Frlebrich⸗Goß⸗ 
Hausmelfter, 
General Ai, 
050 


rt 6 


fe, zu De 
Edler, 


Hamburg 


250 ., Hobel, 
n 8000 Volt, 1 
000 Woll, 1 


oft, 2 Dampflure 
kVA, 6250 Bolt, 
Wille 
penbüttel 


jebor 
dlet 


„ nebraudt, 
verkaufen. 


Ronzexattorbeon, 


tel, 


„Wah, Zu ver. 


kaufen, „Deutsches, 
terſtraße 112 (Hol 


Gutes Pianino 


u Laufen nei 
175 
lau 


alt, 
Sale di, 2 


Pelzmantel 
dole unter 


172. 
unter 


au Taufen 
320 an ble 


Stanzhämmer zu 
Gettoverwaltung 
Moltteitahe 167, 


Angebote unter 2793 an bie 
Grammophonplatien, gebraucht oder 


Mn fen pen 
an die 
Schwarze Tuchheſe, Größe ungefähr 


Genen foloxtige Kalle 100 Nonhauts 


aus", Schlage. 
? 80009 


en), 


it Laufen 


aach 
2 


ſucht. Adolſ⸗Hiſler, 


30002 
Ange 


geſucht. Arrmebote 
28. 30487 


kauen geſucht. 
Lihmannitadt, 


*|fterhausitrahe 90, W. 


Mann- Sit. 44 W. Br 000 gepensmittel 
fahrbare Pofomobſlen, guch Gelbft- 


Saliftein, am Sonntag früh. Abzu⸗ 
N 


rachen-Unterricht, Deuſſch, Eng 
Iich, Ruſſiſch, Schulnachhilfe. eis 
3 30505 


Witwer, 38 Jahre, mit 1 Kind, Ber 
figer einer großen Mühle, ſucht 
zwegs ſpäterer Heirat die Bekannt 
Ihaft einer Dame, auch Witwe, von 
30 bis 40 Jahren, evtl, mit 1 Kind, 
Berinögen 40 — 50 000 AH erwünſcht 
zur igrößerung des Belrſebes. 
Nux ernitgemeinie Juſchrſften mit 
Bild erbeten unter 1427 an die 23, 


5000 Ar, ich will mich an einem 
tentablen Geſchüſt belelttgen, Ang, 
unter 2720 an die 23. 1000 


Voltollſte und Genehmigung für 

und Tabakwaren auf 
den Namen Helene und Wilhelm 
Tietz, Kwialkowiee, verloren. 


Kohlenlarte auf den Namen 9 
Wild, Mart⸗Meißen⸗Skr. 07, W. 
verloren, 

Butterfarte, Miihtarte, Kuchenkarte 
auf den Namen Olga Lindner, 
Apoll Sitter Ste 170, verloren, 


Unmelbang A 


A 8, vom 9, 8, 1040, Zum 
Handel mit Brennjpieltus, verloren, 
der Finder wird nebelen, fie bei 


Marta Agater, Grahaufen, Bres« 
lauet Sir, 250, abzugeben, 
Verloren 1 Schlüffeltafhe mit 


en Belohnung in ber Ge, 
1 ber RI 20484 
Brolfgele des Deulihen Bruno 
Radite, Scharnhorltitt, D/AB, verloren, 

Dobror 


Kohlenkarten des Karl 
wollt, Schlageleritr, 8 (alt 261), 
80300 


i 


u rloren, 

Belhelninung 1 Handel mit 
Brennipieltus Rr. 19/79, v. 17. 0, 
inder wird ner 


Elfriede 
2 Kohlenfarten den, Kurt Torno, 
Nünig-Heinrich⸗Sii, 09, verloren 
Volteliſte und ſämſliche Lebensmit⸗ 
telfarten auf den Namen Ell Lohr, 
Eifingshaufen, Kamerunſtr. 36, vers 
Toren, 30521 
Plelſchtarſe des Eduard Stege, Kö. 
nig-Heinrich Str. 40, verloren, 


Leberabſälle aller 
ſucht. Anerkannte, 
trieb ver Rei. 


Rollwagen mit 
faufen geſücht. Af 


Damenpelzmantel zu verkaufen. 
IHohenfteiner Ste. 100, W. 18, 


Sa 2500 


Sigismund Wolſt. 


sitelfe, Geltoverwal⸗ 
tung, Lihmannſtadt, Molkkeſtr. 157. 


Art zu kaufen go 
r Leber- Sorlterbe⸗ 


Gummiberei 


ung, 
kg, u. 1 tech, Au 
mgeb, an 


Unmelbebejheinigung zum Handel 
mit verſteuerten Tabakwaren Nr T/2 
verloren. Der Finder wird gebeten, 
ei en Belohnung abaugeben Wil⸗ 
elm Zieh, Kwialtowiee, Gem, Mor 
dzterady. 304 


6 Fleiſcharlen der Familſe Nidai 


die Fa, 
ang, fond. Kir 


unter 2830 an die 98. 


geſucht. Ungebote 
2 5 30512 


Rundiunk-Einzelteile 
Rundfunk-Röhren 


Antennenmaterlal 


Anodenbatterien 
Akkumulatoren 
Grofhandlung 


Inh. Paul Zauder 


ab Lager und kurzfistig lieferbar 


„FERRO-ELEKTRICUM" 


Uitzmonnstadt, Adoll-Hiller-Stroße 123 


gehen 
te wäh 
Ümwanger 
banken 
Kteinbar 


Was bieter 
8 | ectvo la? 


Die Werke der großen Komponisten aller Zeil 


berühmt geworden sind. 


“fi 


Bezugsauellennachwels durch die 


ELECTROLA GESELLSCHAFT N. B. 
Berlin Cx. Leipalger Straße 70, Kundendienst, Abtellun 


Aipper, Am Walde 6, verloren. 


und Länder mit den bedeutendsten Dirigenten, S0, 
listen, Sängern und Orchestern der Welt - wiedef“ 
gegeben durch des einzigartige Electrola-Aufnahme“ | 
verfahren. Ste hören auf Electrola volkstümlidh€" | 
Kunst,Perlen der Filmmusik, hinreißende Märsdht“ | 
von Meistern Ihres Faches geschaffen und gespielt 
‚Auf Electrola spielen Tanzkapellen in Ihrem field 
die durch Ihre Musikplatten In der ganzen wall 


Melodien, die jeden erfreuen 


ELECTROLA .Musikplatte? 


| 


1 


ve) 


Hu 
550 


Able, © 
DaB. Min 


Ing in fitzmannstadt 


Bitte, einen „Weißen“! 


Eine Lehrwerkſtatt für die Motor;H). 


b meh ee ee e in Kanferene NSKK.-Oberlührer Heydenreich ſprach auf einem Appell der Motor- HJ. 
( beftand ber begau dtelleicht, mancher, der 5 Der Nachwuchs für das NSg K. ift die Mo. Neg. Männern und ältere Angehörige der 
über den iner durchnäßt von einer Fahrt über Land kfam, for⸗ O8. die auch bei uns in Siämannftadt gute Molor⸗ H. ſtehen im Einſaß bei den NSg K., 
f dauernd einem Stammlokal ein neues Getränkt zum Foriſchritte zu verzeichnen hat, Am Sonntag Transportfompanien. Dank ihrer Ausbildimg 
konnte 1 epärmen, Sicher war den meiſten biefer fand aus einem beſonderen Anlaß ein feier, in der Motor-HI, und im NSKK. leiſten fie 
fich alle en den man ja ſchon ſeit SE TnaE Zeile licher en der Mofor⸗H F. ftatt, zu dem nicht jetzt bei den NS. Trausportfompanjen einen 
1000 wölf die at nicht gang neu, aber dafür erklang nur die Jungen ſelbſt, ſondern auch der Mufit- nicht zu unterfhähenden und verantwortungs⸗ 
0 dc, 81 eitellung vom Nachbarliſch doch neuartig: zug der Molorſtandarte M 116 und der Süne pollen Dienft, Die Lehrwerkitatt der Deutſchen 
jend, fe le, Herr Ober, einen „Weißen“ erfturm im Schulungsraum der Bezirkswerk⸗ Reichspoſt ſoll auch für Euch eine weitere Schi 
en mehl And dleſe Bezeichnung wird und muß ſich al ür Poſtkraftwagen aufmarfchiert waren. lungswerkſtatt fein, deren Mitbenutzung Euch 
ſeßlich mi deni gern, denn es war bisher nicht gut, durch In Anweſenhelt des Führers der Motorftans Anſporn zu weiterem Schaffen und zu weiterer 
ſter blieb. 0 Namen „Oſtdeutſchern“ eine ganze Lande darte M 116, Oberführer Heydenxeſch, und des Arbeit an Euch jelbit fein muß. In dieſem 
il, watt mit dem Alkoholgeruch in Verbindung zu Bannführers Rapke, fand die übergabe der Winter joll in allen Einheiten ein Sportwagen 
D. ale Ringen. Zu leicht würde dadurch die Produk⸗ Ausbildungs⸗ und Schulungswertſtatt der ſebaut werden, und ich erwarte von Euch, daß 
er Sn ſonsgegend fälſchlicherweiſe mit einer gar zu Deuticen Reichspoſt zur Mitbenutzung an die Ihr mit an erſter Stelle steht. 
bei ft t ihr angebihteien „Völlerei“ ihrer Bewohner Motox⸗H FJ. ftatt, die dank der tafkräftigen För⸗ 8 ührer Rap ke ſprach dem Oberfüh 
ahne Derwechjelt. Das ſoll jetzt anders werden und la des ee eee des Lei⸗ 0 Ea apt au h. dem 95 sei 55 
r 1000 g kabel, hat auch der Bauleiter jeibft auf dem ſers der Verirtsftätte, Schober, und cen. fein nen n . hep d 
ang sun teiheitstag in Poſen den oſtdeutſchen Trink⸗ terer, in dieſer Bezirtswertſtatt beihäftigten 1 Rate e 17 deb nt 2895 008 an 
erger Mi tannimwein „Weihen“ getauft, NERRK Kameraden gefhaffen werden kenne, einnerle An dit Re al mit dend Nuſban de 
eiſtung Dieſe Namensgebung geſchah nicht ohne und nun aufer dem Nachwuchs für die Deuts 8 0 e an die 15 DHL, Ni er N Inte ſchloß 
dae] detdilb, nich doch dieses aus Karloffetn herges Ice , ur Dit DS Segonuen würbe, Vannführer Rapfe [ctoh 
ich det; fern 1 i b 255 feine Ausführungen mit der Verpflichtung, 
N ff yellte Getränt [don in manchen Kielſen une. bergan Air Verfügung geltellt Bu Mufits baß die Motor-, als Sonderſormallon More 
nie a dle an de een = lo esenfo wlenjest ai einfeitennen Masinmeifen bes Maike ld An ihrem Wuftreten und in Ihrem Eiafe 


dem 


Allo der im Wartheland heimiſche Schluck nach 
le ner Farbe als zellen bezeichnet, 
Wiriſchaftlich teilt übrigens die Erzeugung 
Jon Trintbranntwein hier einen weſentlichen 
faktor dar. Im letzten Jahr wurden nicht wer 
5 als 13 100 O00 Liter dieſes Geträntes here 
Fglle, was einen reichlichen Gewinn abwarf. 
diezeut bemerkte der Gauleiter bei Erwähnung 
leſer Angelegenheit, daß ex feine alte Forde⸗ 
zung auftecht erhalte, nach dem Krieg die 
Branntweinherftellung in die private Hand 
erzuführen, was ſich hoffentlich auch verbeſ⸗ 
end auf den Geſchmack auswirken wird, Bis 
ÄU dieſer Neuerung: Profit! ken. 


Erhöhter Schutz für die junge Mutter, Durch 


zuges und nach einem Lied des Sängerſturmes 
richtete der Führer der Motorſtandarte, Ober⸗ 
ührer Heydenreich, ſoldatſſche Worte an die 
Jungens der Motor⸗H J. und führte u, a, aus: 
„Ihr, die Ihr Euch in den Reihen der Motors 
I. befindet und der Nachwuchs des NSHR, 
eid, habt eine große Aufgabe im Rahmen der 
Motorifierung zu erfüllen. Tauſende von 


fen fein muß,. 


Im Anſchluß daran übergab der Leiter ber 
Bezirkswerkſtatt, Schober, die Lehrwerkſtalt 
zur Mitbenutzung. Mit einem Treuegelöbnis 
zum Führer wurde der Appell geſchloſſen, dem 
ſich eine Beſichtigung der Schuülungswerkſtatt 
anſchloß. 


Kämpfer gegen Gefahren aus der Luft 


Kameradſchaftsabend des Luftichug,Sanltätsdienftes in Litzmannſtadt 


Am Sonnabendabend fand in den Räumen 


Unfer 


Ritterkreuzträger 


Pioniergefreiter Heinrich Schulz, 
dem vom Führer und Oberſten Beſehlshaber der 
Wehrmacht für überaus mutiges Verhalten und 
vorbildlſches ſoldatiſches Kämpfertum das Nit⸗ 
terfreuz zum Eiſernen Kreuz verliehen wurde, 
tat im Jahr 1940 in einem Lſtzmannſtädter 
Hilfspolizei⸗Batafllon Dienft, Die hier abgebil⸗ 
dete Aufnahme ſtammt aus diejer Zeit, Heinrich 
Schulz wurde, wie wir gemeldet haben, in dem 
Dorf Joſeſow bei Alexandrow geboren. 


Fürforge für die Waffens 
Der Kampf im Olten balugt auch für d. 


. 0 fan ö 2 gezeigt, daß mit feindlichen Bombern im 

Üne Entſcheſdung des Neichsarbeiksgexichts des Sicherheits⸗ und Hilſsdienſtes ein Kame⸗ ſten 80 zu rechnen iſt. Daher muß auch Warthegau ſchmerzliche Verluſte. Um die 

AUG, 78/41) wird der Schub der jungen Mut- radſchaſteabend ftatt, der einen überaus harmo⸗ Litzmannſtadt auf jolde Beſuche Tag und Naht ſeitung von Fürſorgemaßnahmen möglichſt be 

t in den Betrieben und Verwaltungen weiter niſchen, Verlauf kahm, In Anwaſonhelt zahltei. vorbereitet fein. 5 A ſchleunigen zu können, bittet‘ der (f Fürſorge 

derbeifgrt, Das Gericht hal klargeſtellt, daß die her Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Um ſtets voll einfagbereit zu fein, genügt führer „Warthe“ alle Hinterbliebenen von ges 

k swöhige Gehaltsfortzahlung, die im Han. *Luitihuß-Sanitätsdienftes und verſchiedener nicht nur iheoretiiher Unterricht, Der Haupt- jallenen“ Angehörigen der Waſſen⸗ // an feine 
waltung elsgefehbuc und in der Gewerbeordnung bei 01 0 hielt der Führer des Luſtſchutz⸗ Za. wert muß auf die prakliſche Abüng gelegt wer. Mienftitelle, Poen, Dieirſch.Etark⸗ Straße 12, 
ul 115.05 tbeitsbehinderung durch „uverſchuldetes Uns Mitätsdienites, Oberjeldarzt der Polizei, Dr. den, Name, Feldpoft⸗Nr. des Gefallenen und die 


lüd“ gilt, auf Grund der gewandelten An⸗ 
ayungen über die Fürſorgepflicht des Unter⸗ 
Nehmers und der Volksgemieinſchaft gegenüber 
utter und Kind auch bei einer Arbeitsunfür 
igteit infolge von Schwangerſchaft anzuwenden 

Die bisherige gegentellige Mach ſprechnng 
Mrd nicht mehr aufrechterhalten. Damit fäl, 
ie es in der, Entſcheidung weiter heißt, zus 


Bergin, eine Anfprache, in der er u. a. folgendes 
ausführte: 

„Es iſt das erſtemal, daß der lenden 
tätsdienſt ſich zu einem frohen Zujammenfein 
verſammelt hat. Als ein beachtenswerter Teil 
des Sicherhelts⸗ und Hilfsvienſtes hat er ſich zu 
feiner jetzigen Größe entwickelt. In dem Augen⸗ 
blick als der zivile Luftſchutz 1 würde, 


Luftgefahr iſt in Litzmannſtadt ſchon öfters 
meldet worden, wenn feindliche Flieger ſich 
m hieſigen Luftraum näherten; don einem 
Fliegeralarm wie in Berlin oder anderen Städ⸗ 
den And wir aber dank unſerer guten Abwehr 
erfreulicherweiſe bis fetzt verſchont geblieben, 
Troßdem müſſen alle Vorſichtsmaßnahmen ge⸗ 
troſſen werden. Selen Sie ſtolz darauf, daß 


naue Anſchrift der Hinterbliebenen mitzuteilen, 


Wir gratulieren. Heute begeht der besonders 
allen älteren Litzmannſtädtern wohlbefannte 
Volksgenoſſe Wilhelm Wenste ſeinen 80, Ge⸗ 
burtstag. Den Glückwünschen, die ihm jene 
beiden Töchter und ſeine drei Ent Binde: dar⸗ 
en bel. 


dei die bisherige Meistelpreihung, daß, um die Sicher ang der Lebensgrundlage des deui- man Sie rief zur Werftürtang der inneren Gronl. rigen gin until? Gonnetumiergang 
holt ab eine Arbeitsbehinderung ah unehelicher Then Boltes Hinter der kämpfenden Truppe aufs und 
mannsteſ 0 edc 11 NG IL 108160 anzu⸗ Naben een e HN Luftſe Base Berufstätige bevorzugt abfertigen! 
200 ſen ſei. Au ier kann es t die 1 nit in Aktion, Wir find zum Schutze der R 1 S 55 
Ru 5 e r SIE, Dar einigen Moden von ber Deutichen Mer spricht ‚die NSDAP, 
materiel, || Mötübernehenben - Srbeitsbehinberungen mie gelebt und müßen Anfere ficht mil eiferner Abe teren e e eee eee 
ig Mkeſſen] berauf antemmen, ob das Verhalten des Ges Eniſchloſlenheit tun, us primitioften Mitten ſewie Bäder, Bar aw fſolgte eie dern dle der Sch Ml der DAR. Dresusat@nft 
ler. olgfgafismitgtiedes zugleich eine Verlehung und unter Unendlich vielen Schwierigkeiten iſt tätigen deutschen Boltsgenoſſan im der Zeit von uni die Fühler ver Gliederungen haben Su ers 
et abgeäht et Treuepflicht gegenüber dem Unternehmer es uns gelungen, der Nen dare Se elne ges 17 bis 19 Uhr bevorzugt abzuſertigen, wurde en 115 * — 
e elt oder ob dieſes Verhalten 5 verwerflich wiſſe Sicherheſt zu geben durch Schaffung von 9 DON RE Fe n At e og. Rinpbahn.. Heule, 190 Ahr, im, Ogden 
. daß das Veriangen nach Lohnfortzahlung von Dane Klassen und zwei San.⸗Berelt⸗ begrüßt. 8 el 0 BERNER AR Eufingsabend, für, die Pol, Keiter, aller ber 
is eine Ausnuhung der Fürforgepflicht eriheie haften, durch Ausbildung von Lean Kräf. auch von ber Kreistahabieilung „Der Deu NEW, Warte der Daf und Krauenfhaft 


Niefarbat 


en würde. 


Die Entiheidung beſagt, del dle 
eheliche Schwangerſchaft eines unverheirates 
fen Mädchens nach heukigen,Anſchguungen nicht 
Ih jedem Fall als jo unit und verwerflich 
anjulehen ift, daß eine Meiterzahlung des Des 

45 während der Arbeitsbehinderung infolge 


(ceinbar wäre Beſonders gilt dies für Ver⸗ 


bie, Das Amt für Rechtsbergtungsſtellen der 


5 er den 9 ohne 
Rilckſicht auf ſeine Perſon auszufüllen hat. ie 


U 
feinen Angriff wie im Wiſten erlebt haben, jo 
wiſſen wir doch nicht, 


Handel“ in der Deutſchen Arbeitsfront die grüne 
Musweisfarte füt alleinſtehende berufstätige 
Deutsche ſowie berufstätige Frauen ausgegeben. 
Die Zwiſchenzeit hal nun gezeigt, daß diejer Ak 
on von allen Seiten das größte Verſtändnis 
entgegengebracht wurde. Die grüne Ausweis⸗ 


Einkaufen viele Erleichterungen Es 


gerad) t. 
8 


wird auch an dieſer Stelle nochmals darauf hin⸗ 


Og, Radegaſt, Heute, 19,90 Uhr, Staboheſprechung 
und Appell. Alle Pol, Lelter, Stäbe, Warte und 
Waller der RSS., Del, NEROB. und Frauen ⸗ 
ſchalt nehmen daran tel. 

Og., Schwabenberg, Heute, 20 Uhr, Dienftbeiprer 
Sum des Stabes and der Zellenteiter. 20.46 Ahr, 


. ſchaftsbeſ 1 „Kämpfer hen Gefahren aus karte für Berufstätige iſt ein Begriff geworden Dienitbefprehung mit den Sloclleitern. 
ERDE de d Wrespflig ic der 155 0 in Li 1 nat 1250 noch und hat den berufe digen Deulſchen jelöt beim Og. Ludenderſſi Heute, 10,30 Uhr, Schulungsabend 


für Pol. Leiter, NSW. Walker und Daß. Ware. 


Dentiheo Frauenwert, Og. Südring. Mittwoch, 


was uns die cel Maren en 
q N Ft i ii ächtliche ſewieſen, daß dieſe Karten nicht übertragbar 17.30 Uhr, Eintedank⸗Gemeſnſchaftsabend im Saal 
cu F. ftimmt der Entſcholdung zu. Beingen wird.) Det ffüchtbich Überfall auf Poſen ind kund 900 1155 Familienangehörigen zum von Haubert, Frantenſtraße 1, 
€ 9 intauſen nicht 1 5 merben NUR ae. Sstinbebefprefinn E. den ug Ye 
7 Karten ſelbſt wurden — wie bekannt — geſchloſ⸗ . kann) a erstan, 19 „ 
or 1 x =  Gemeinfaftsabend file alte Zellen in der Volks 
„» Handelslehranſtalt baut weiter aus fe aus e SEHR LE BUT 


Wo unfer Nachwuchs für Handel und Induftrie geſchult wird 


hi 


jon gelei 
wenden ie 


ler a 


1 05 


it ſchon heute — 


mei er kommenden 


ii 


u ler 
re ber Fall fein — für das Lite 
bi 


anſtalt hat ſich auch weiter ausgedehnt. In der 
Hildaſtraße wurde ein Siltahiehrbeitich einge⸗ 
richtet und auch in der Friderieusſtraße wird 
ein neuer Schulbau übernommen. 

Die e in der Vandalenſtraße be⸗ 
ſteht aus der Kaufmänniſchen Berufsfachſchule, 
ie wieder unterteilt iſt in eine Tweifänrige 
andels 9 005 und in eine zweijährige höhere 
andelsſchule (eine Wirt haftsoberhnnfe ift ger 
lant), ſowie auch eine Kaufmännſſche Boris 
5 ic u kommen die Abendfachkurſe). 


riebsführer iſt verpflichtet, beim Ausſcheiden 
eines Geſolgſchaftsmitgliedes dieſe grüne Aus⸗ 
weisfarte wieder einzuziehen. Im Juge dieſer 
Aktion wurde nun in dieſen Auen von der 
e „Der Deutſche Handel“ in 
der Deulſchen Arbeitsfront an alle Betriehsjühs 
rer des Einzelhandels ſowie der betreffenden 
Handwerkszweige ein Rundſchreiben verfandt, in 
dem die Betriebsführer etſucht werden, auch 
beim Verkauf der ſogenannten Mangelware — 
das trifft ſpeziell auch für die Tabakwarenge⸗ 
ſchäfte zu — eine enlſprechende Einteilung vor⸗ 
zunehmen, d. h. die Hälfte der betreffenden Wa⸗ 
zengatiungen in den Wormittagsitunden 17 vers 


DI, Frauezwerk, Og. Beidericus. Heute, 10 Uhr, 
Zellene und SWlodfrauenihafisieiterinnen Arbeſts⸗ 
beſprechung im Heim. 

Di. Frauenwert, Og. Sporthalle, Mittwoch findet 
der Gemeinfhaftsabend um 10 Ahr, Adolſ⸗ Biller 
Straße 105, fta. 


Cl der Deutsche Palas ciwas 
Besonderes? 


Kann nicht an jedem anderen Tage 
gepart werden? Nun, der Spenas 


0 5 10 läufig wurde d Stadtbezirk erfaßt? kaufen und die weitere Hälfte erſt von 17 Uhr are be hi 
eee von ausſchlagge Wie a Gören, 115 ganze Aufi auch Ice an. Auch diefer Wunſch der Deulſchen Arbeits, ist’ ein Appell an jene, ee ebene 
4 epeutung. Ü is mit el front wird beſtimmt das entſprechende Verſtänd⸗ nicht gespart haben, darüber hinacıs 
So: Wir Haben bereits vor einigen Monaten Landkreis mit einbezogen werden. al: diet 
wen e "ME Dt, SonlBeite I her Sendeitegranent a Huben, ben Dan einen aus DI ar Be Ra ee 
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ufnahm€ — ee Woche, Men Hat den Eindrud, In Lihmannflabt jehe niet dann fer de wohnen, bie Das Sparkassenbuch bei der Spar 
ein großes Kaufhaus zu kommen, denn wir jehen feine Namilienangehörigen hier haben und ſo⸗ F 
stümlich® hier zum Beifpiel in den einzelnen Räumen mit auch keine Gelegenheit, Hager die gewünſch⸗ kasse ausstellen lassen. Mchr ein- 
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raktiter als Lehrkräfte ſorgen dafür, daß triebe die grünen Ausweiskarten nach wie vor 
den Schlern die Grundausbildung fr ihren ausgehändigt erhaflen. Das teiift Ipcniell auch Ae e b dn e 
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Schwesterndienst - Beruf und Schule für's Leben 
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Weltere Auskunft durch das Amt für Volkswohllahrt. Gauleitung Wartheland, Posen, Dr,-Wilms-Straße 48/49, 


Aus dem Wurthelenel 


Die Generalplanung für die Prosna 


Wartheland, deutliches Land 
Zum erſten Male erklang auf dem „Tag des 


Freiheit“ in Poſen das neue Lied unferes 211 
matgaues, deilen Tert wir nachſtehend DIE 


„Tag der Freiheit” in Pabianice Eine Großtalfperre und drei ieltere Sperren werden im Kalifcher Gebiet gebaut 
üfſentlichen. Die Verſe ſtammen von 


Huber 


Miller, die Muſit von SA.Slurmlührer 
Friedrich Freitag. 


Voltstumsarbeſt im Kreis Laſt 


B. Auch Im Kreife Lalt fanden zum „Tag ber 
Freiheit“ allenthalben Felerſtunden ſlatt. 
Voltogenoſſen von Pablanice verſammelten ſich 
Sonntag abend im Parteiſaal an der Tuſchiner 
Im Mittelpunkte der ſtimmungsvollen 
Feſerſtunde, deren Geſtalfung dem RS. Lehrer⸗ 
bund übertragen 
Marihmufit, Chorlledern und Gedichten, 
Krelsſchulungsleiters Pg. Vo» 
Er ſtizlerte den Freiheltskampf der 
und Gegenwart, 
Rreiheitsgevante allen Wide rwär⸗ 
iderſachern zum 
wieber durchleßte, bis er in Adolf Hitler feinen 
fiegreichften Verfechter fand. Eindrſuglich führte 
Pg. Vogeler die ungeheuren Verpflichtungen vor 
bie die wiedererlangte Freiheit 
t und ſchilderte ihnen das Rüftzeug, das 
ſe Löſung der geſtellten Aufgaben ger 


genügend Waſſervorräte für eine Reihe aufein« 
anderfolgender niederſchlagsarmer Jahre, berelte 
zustellen. Es ift Aufgabe der Waſſerwiriſchaſts.⸗ 
verwaltung, dieſer Zahl möglſchſt nahe zu kom⸗ 


Auf Anregung des Nelchowaſſerwiriſ 
amtes Kaliſch hatte der Reichsſtatthalter alle an 
der Waſſerwirlſchaft 
eſſierten Kreiſe zu einem Vorkrage im „Deuts 
ſchen Haus“ zu Kalisch eingeladen, 
der Waſſerwirtſchaftsſtelle für das Warthegeblet, 
Regierungsbaurat Dirjdita, ſprach Über dag 
Thema: „Die waſſerwirtſchaftliche Generalpla⸗ 
nung für das Prosnagebiet im, 
ſamiplanung für das Warthegebiet". 
ner führte dabei u. a. aus! 

Die Entwicklung des Warthelandes ift eng 
mit den zur Verfügung 
Sledlungsgeblete, 
Induſtrſe brauchen und verbraus 
begrenztem Umfang dur, 
dargebotenen Waſſer⸗ 


im Prosnageblet 


werben im ge 


Auf Grund diejer Erwä; 
arthe, deſſen Grenze 


ſamten Einzugsgebiet der A 
lich mit der polltiſchen Grenze des Neichsgaues 
Wartheland nicht überall deckt, die [üx dle Er⸗ 


Rahmen der Ger 
perren geeigneten Flußſtrecken 


richtung von Talj 
ermittelt und durch Vermeflung 
chniſche Erſorſchung 
tung von Talſpertren unter⸗ 
nen Fachkräfte 


gſche und baute 
Eignung zur Err 
Soweit es dle vorhande) 
„ wird gegenwärtig ſowohl an dieſen 
Borarbeiten im Gelände als auch 
an der geſamten Planung nearbeitet, wobel letz 
Zuſammenwirten, 


Waſſermengen. 


chern die nur in 


Miederſchlagsge! 
Prosna, ber oberen Warthe, 
ufw. berüdfihtigen und letzten Endes, auch 
nung für das gejamte Wi 
der, in die die Warthe bel Küſtrin 
mündet, einpaſſen muß 

Den in den Haupt 
Staubecken werben 


in den letzten Jahr⸗ 
der Warthe und ihrer Nebens 
Abftußßzahlen und ihre Gegen ⸗ 
autinftigen Bedarf führt -— 


le Unterſuchung der 
file im Gebiet 


N 
überftellung mit dem 
an Hand zahlr: 
zu der Feſtſtellung di 
bedarf bedeutend 


Unfere Aufgabe hier, jo ſagte er, 
dieſes alte deutſche 
der in jeder Beziehung deutſch zu 
machen und hier einen Wall aus Fleiſch 
und Blut zu bilden, der den Stllrmen der 
Zeit für alle Zutunſt gewachſen ift 
wir aus den veridiedeniten Gauen des Reich 
ekommen ſind, zuſammen mit dem 
nen Deuiſchtum und den hier ang 
en Umſtedlern, müſſen eine ve 
heit bilden, die, getragen von der Ides des ger 
meinfamen' Blutes, eine wahre Schicſalsgemeln⸗ 


tftüfien geplanten großen 
im Mittel- und Oberlauf 
mittlere und kleinere Spelerbeden vorgeſchale 
tet, die in planmäßigem Zufammenwirten alle 
Waſſermengen gewiſſermaßen von 
le bis zur Mündung erſaſſen, 
bereithalten und für die Zwecke der Landwirte 


en außerorbentlichen 
ren wirtſchaſtlichen S. 


wöäſſern, ie zu 
t abjlichen, ſtehen 


ungen führen und ungenub 
ange Zeiträume m 
nenliber, die bel g 
zu vollſtändiger Trog e 
lerlaufftreden führen müſſen, 

Es ft daher die planmäf 
Stauräume und deren Ausw 


leichzeillget Bedarfsdeckung 


rſchworene Cine 
{ nlegungvon Wal 


der Waſſexverſorgung, 
biet bes Mittels und Unterlaufes der 


Anlage großer 
vorgeſehenen Schlſſahrt fm, je nach Bedarf abs 


g näher unters 


ei Rück ⸗ 
einem kurzen Nic In dieſen Staubeden jollen d 


Her Redner ſchloß mit 


Im Oſten, im Oſten 
Liegt ein weites, herbes Land, 
Wir halten dort die Wacht, 
wo eint ber Vater kämpfend ſiand, 
und blutend ſaut in Nacht. 
Deulſcher Liebe: Land, 
Erbe rot von Blut, 
Wachſe ſtart und gut, 
Wartheland, deutſches Land. 


Im Often, im Oſten, 

strahlt der Himmel blulig rot, 

ber Sa ſtand auf im Land, 

und durch die Dörfer zog der Tod 

Aufflammte hell der Brand. 
Deutſcher Liebe Land .. 


Im Often, im Osten 

fiegte stolz vas deutſche Schwert, 

bie Knechtſchaft hat ein End“ 

und wleber frei iſt unſer Herd, 

die Feſſeln find geſprengt. 
Deutſcher Liebe Land.. 


Im Oſten, im Often, 

dröhmet laut im Marſch der Tritt, 

für dich, du ſchönes Land, 

tomm' her, Kam'rad, marſchlere mit, 

gib auch bein Herz zum Pfand. 
Deutſcher Liebe Land 


Waldrode 


t jeit dem hiſtoriſchen 
ſtete Aufbauarbeit, die auf 
bieten durchaus beachtliche 
Er wies dabei ins 


Ut des Reichswaſſerwirtſcha 
amtes Kaliſch ſind derzeit die Worarbeiten 
eine Großtaljperre 
drei Talſperten in der Prong und drei Sper⸗ 
ren in kleineren Waſſerläufen im Gang. 


ide 990 fangen und für den Bedarf in 


Hochwäſſer aufge 
Trockenzeiten bereilgehalten 
ben, daß Stauräume jr den Aus 
s neunjähri 
es zur Verfiigung geſtellt wer 


Ein Filmtheater läuft ganz auf Rädern 


ben verſchledenſten Ge) 
Etgebniſſe gezeiti 
beſondexe auf die 
fumsarbeit jo wichtigen Schulwe! 
teilte mit, daß zur Zeit im Kreſſe. 
90 Volksſchulen 

während im September 


2 Teilnahme der Spiken von Partei und 
ik und in Unwefenhelt der Eltern wurde heute 
Klein⸗Schöneſeld 
Sinn und Jweck der Hauplſchulen. 


vorhanden 2 
Einrichtung wird von 45 Schlllern tum 


1989 nur noch eine ein. 


Die Haupifchufe ſeierlich eröffnet, Unter 
Sigel 
I bie 
Hauptihule Walprode eröffnet, Schulral 
erläuterte eingehend 
Die neus 
d Schl. 


lexinnen beſucht, die in dem der Schule anne 


(in Babianice) beſtand. An dieſen Schulen 
den 6000 deutſche Kinder von 1 


Mint man die Oberschule, die Wie die Reichsbahn für ihre Gefolgfchaft lorgt / Überrafchung für Poddembice 


liederten Internat eine Ihöne Heimftatt ge 
unden haben. Es ift der tatkräftigen Urbeit des 


Schulrales und der verſtändnſsvollen Förderung 


und die landwirtſchaftlichen 
ſo kommt man auf insge⸗ 
7500 Schüler und 100 Lehrer, 
merlenswerſ ilt, daß von den L. 
dem Altreich Hierher gekommen find. 


Dann begannen die Filmvorführungen, dle 
Filmen brachten, ſo 
auch einen Tuftigen ats 
der „Eiſerne Ber: 
chlenen und Solbaten“ und 
verhältnismäßig neue Wochenſchau. 
Vorführungen war gi 
die Filme einwandfrei vorgefüh, 
allem war dieſer Filmzu, 
e Einwohnerſchaft, 

ommene Unterhaltung dankt. 


Krelsberufsſchule 


Berufsſchulen hinzu, des Krelslelters, des Landrates und des A 


Eine ungewöhnliche Uberraſchung wurde 
unſerer Stadt zuteil durch das plögliche Ein ⸗ 
treffen des Spezlalzuges der Reichsbahn⸗Fllm⸗ 
Zug eigentlich nur für 
hatte die Bahnverwal⸗ 
deulſche Einwohr 
nerfhaft zum Kommen eingeladen, 
Einladung wurde le 
To lebhaft Fol 


eine gute Auswahl, 


ehrern 100 aus 
10 Obgleich diefer 


n ef 
Die Heitere Muſſtbühne Berlin je ‚Belle Der 
im Rahmen einer Ad ,Beranftaltun; 
reite „Der Zaxewilſch“ 
Die gute Rollenbeſetzung 
Wievergabe der Mufit fider‘ 
Werk mit feinen unvergän 
freudige Aufnahme, 


bhaft Folge geleiſtet, und 
iftel, dab beide Veranſtal⸗ 
ſetztes „Haus“ fanden. Schon 
lanzug an ſich war eine Sehenswlls⸗ 
beſteht aus mehreren Wagen, hoch⸗ 
und Maſchinen, die 


Erlebnis für die 


te dem heiterserniten 
lichen Liedern eine 
jeater war volllom⸗ 
— Werktſchar ⸗Stoß⸗ 
Den Betriebs⸗ 
zahlreichen Ge 
liedern der hieſigen Betti 
ellvertretende Gauſchulun 
ofen, in eindringlichen, Worten 
und Sendung der jetzt für den ganzen 
Werkſcharen, jenen 

Ib ber Betriebe, deren Ber 
eſtens bewährt hat. Gleich. 
Redner damit eine Deutung 


modernen Apparaten 
einer ernft zu nehmenden Kinoanlage notwen⸗ 
ji Alles war blitz 
lich und harmonisch, 
rende daran haben mußte. 

Insbeſondere der Worführungswagen war 
erlebenswert. Er ift mit jo viel Liebe und ge⸗ 
ſchmacknoller 
großſtädtiſche Kultureinti 


J. Etſtmals Schweihlehrgang der Del 
Deütſche Arbeitsfront, 
hat es ermöglicht, daß der Schweißleh, 

AF. Lehrgänge für autogenes und 
Schweißen in Kaliſch durhfil 
nung fand in der Halle, Am 
der Eröffnung nahmen Vertreter aller in Ka⸗ 
liſch vorhandenen Dienfiftellen teil, bel der 
Kreisobmann Schäfer die Eröffnungsanſprache 
hielt. Trotz mancherlei Schwierigkeiten, jo ber 
konte er, ſſt es doch gelungen, den Sch 
zug nach hier zu bekommen und alle Hiuder⸗ 


trupp des 1 J., Poddembice, 


sieiter Ahrends, (art 6, ſtatt. An 


ſchöne Bilder an den A 


Stoptrupps innerha 
eſſel und Stühle, ſehr ſchöne 


ſtehen ſich übe ra Bahnmeiſten 


Am 
8 1 
Ih 


N 


5 


. 


mist 


kommiſſars qu danken, daß unlere Kreiſtabdt 
die Haupiſchüle als ein Zeichen alles überwint 
denden Aufbauwillens mitten im Krieg schaffen >= 


konnte. 


Veranstaltungsplan der NSDAP. 
Kreisfeltung Lentihüh 
Im Monat November finden folgende Beranftalt 
dungen falt: >, Wiontet, 16 Abt, de, Wert 
7% Olortow, 20 Uhr, ehen, Wanſchkenzerte ,, LE! 
fhüß, 20 Uhr, vesgl. 9,, Gcbentieler in allen rig, 
Kuppen 10, Robbembice, 20 Ahr, Wegen, auch, 
erk. 10,, Srabom, 19 Uhr, Gaufliniitelle; , Leite 
ſchü, desgl,; 12, Dforfow, 18 u. 20 Uhr, deogls 
0 örftt, Berf.; 
10, Uhr, fit, Vers., 14, Cenis 2 
Befriebsperf. Handel u. Handwerk; 15 


Uhr, öl, Be „Tum, 10. Uhr, bes; Lee 


ihüh, 20 Uhr, 910 Dfortow, 20 Uhr, Parleic 
Ofortow, 20 Uhr, öjftl, X Rogoano, 4 
Ahr, vesgl.; 22, Grabow. 10 Uhr, d. „Wien 
20 Uhr, Delf, Betelebsger. Handel . Sander; 
20, Sobolla, 15 Uhr, öfftl. Berl; Maſew, 
Abt, desgl. 24. Di e 
2 öfjtl, Ver 
26, 9 Ahr, , Leömierz. 


Uhr, B 


ſemals polniſchen Wirt⸗ 
beſeitigen. Mit Freu⸗ 
ſtellt werden, daß es in Kaliſch 
ſchon ganz anders ausjehe als 1939. Auch find 
der Wehrmacht da, die 
Lehrgang teilnehmen, Nach einer kurzen Nilds 
ſchau von 1999 eröffnete der Kreisobmann den 
erſten Schweißlehrgang der Deutſchen Arbelts⸗ 
Der Leiter desſelben, Ing. 
inholt, macht Ausführungen über die bebeus 
tende Aufgabe des Lehrzuges 
Berufserzlehungswerkes der Daß 
zug umfaßt im ganzen 40 Stunden prakliſchen 
theoretijhen Unterrichts und habe ſich im 
u wie in den Städten Poſen, Litz⸗ 
t und Pabianſce als ſehr gut und er« 
ſolgreich erwieſen. 
eine Beſichtigung des zum Schweihen verwend⸗ 
baren Materials und der Geräte ſtatt. 

Gaumufitzug des NAD, Ipielt, 
4, November gibt der Gaumufilzug_bes 
Arbeitsbienit III, 
tabenshagen, Spatenfelde und 


Kampfes als einer ſeit Jahrhun⸗ 
derten währenden und ſich 
einanderſeßung zwischen 
der Auflöſung und Leere un 
Geift der Ordnung und Geſtaltung. 


nille, die ſich aus der eh 
ſchaft ergeben h. 
den kann ſeſtgeſ 


angenehme Wärme 
den Aufent! alt zu einem Behagen werden, Der 
Leiter des Filmzuges ſprach 
Güſten, in denen er den 3 
tung des Filmzuges erklärte, 
fernen und vor: 


d dem germanifchen 
Er ſoll den auf 
ſeſchobenen Poſten 
in die Verbindung mit 
ſchaffen und ihnen wenigſtens hin 
und wieder einmal kulturelle Zerſtreuung brins 
gen, Nach feinen Ausfüh 
erſt biefer eine Zu 
werden zur Zeit gebaut. Der 5 
Tag an neuen Orten und ſtändig tätig. 


r. Innungsverſammlung der Bleifcher, 
der Innungsverlammlung der Flelſcher 
über die Neileinrichtun, 
die „Flelſcher⸗ 
über die ratior 


ont in Kaliid). 
Dr. Koch (Polen) . 
den Ausbau der Geſchäſte, über 


genoſſenſchaft Wartheland“ wie 
nelle Häuteverwertung. 


Ein Glaube befeelt das deutſche Volk 


Großkundgebung in Kaliſch / 4 Ortsgruppenfahnen wurden geweiht 
‚brachten Hoheitszeichen 


Mehrere andere Innerhalb des 


Der Filmzug iſt jeden 


der Freiheit“ ver- welhe in Poſen 


ee, Anläßlich des „Tages 
anlaßte die RS Dal ., Kreis 
theater eine Großkundgebung, 
des herolſchen Schickſalka 
Voltes ſtand. Ortsgruppenlei 


| 1 Reſchsarbeitsdſenſtes 
die im Zeichen 1 1 1 5 
Als Redner des Abends beſaßte, Pe 
Oberblrgermeiſtest Warſo w. 


ter Schmidt ſchulungsleiter, 


Faffe dich kurz! 
Ein drlugendes Gebot unſerer Zeit 
ſollte wirklich nicht nötig fein, daß einem 
„alle dich frz!“ erſt bei einer Begeg. 
mit einer Polſzelwache innerlich nahe ger 


dachte in feinen GEinflihrungs: 
rihelandes vor 
foeben von ber Fahnen, 


Freiheit zwiſchen den 
dem Niedergang 1018, 
ſuchte man zünächſt mi 
f allen Lebeusgeblezen das 
auseinanderfallende Reich zu ketten, 
anderen Seile erftanden Im ſeſten Glauben an 
die innere Voltskraſt die erſten Freiheitshelben, 
le auch, der Führer als 
walter Lazarett 


Kampf um die deutsche 
beiden Kriegen. 
rte er aus, ver 


freiungstages deo, Wa 
ten und entbot dem 


tangte ein Schild mit der entſprechenden Aue 
hriſt ſchon in Friebenszeiten. 
zur Vernehmung lam und mit atemberauben« 
der Geſchwäßigzelt ei 
Sache vorirug, wurde von, 
an die Mahnung an der Wand erinnert, 
dag mit Recht. 

Inzwischen aber haben wir zwei Jahre Krieg 
hinter uns, der dem 
doppelte Bebeitun, 
ſchon der erhöhte 
Heimat im Krie, 
nicht lange mit 
Kurz und klar muß 

einerlei, ob dj: 


In dieſer Zelt fal 
einfacher Soldat im Paſef 
Eulſchluß, die Feſſel von Verjailles 
Den verbiſſenen Kampf um, 
Volksseele, den verbilbet 
ſchickler Tarnun, 
möglich vorteilhaft 
Zelt unterzutauchen, 
lebenbigften Farben. 
die Berdienite 
ſelbſtloſer Einjah 
nie vergeſſen würde, 
iſten Sinne des 


e Intellettuelle in ger 
hen verſucht haben, wor 
in der Neuordnung der 
ſchlderte der Nebner in 
rbeltsanfall, ber auch ber 
dacht it, daß man, fi 


bei der Geſtältung der Partei 
h alles angeordnet werden, 
Wortes den Weg waſtlich ober mündlich. 
alte Binſenwahrheſt: 


priht und ſchreſbt, Jo arbeitet er 


Müheloses; rasches Verbinden! 
“Nurleinen Streifen ob · 
schneiden, die Gaze ent- 
fernen und den Verband 


nationaler Dij; 
Arbeſtsleiſtungen 
Wiriſchaft wurden 
ſetzungen für eine 


Dank ſtrengſter 


notwendigen Voraus, ie man es in großer, 
gejunde Entwidlung 


So konnte ſich an einer Stätte deren 


auflegen, schon ist die 


Wunde ‚hyglenlsch ver: illionen-Wolfes 
Heute, am „Tage der Freiheit“, bes 
und tiejites Vertrauen 


au die unumftöhliche 

find dem Zeitungslefer jo v! 

lar feine andere Schteibart mehr leſen möchte. 

s legt fomit in der Natur der Sache, daß er 

feiner heute mehr denn je 

chend von ar, 
en, 


die Voltswerdung 


ſeelt ein blinder Glaube 
zum Führer und ſeinem Werk das 
mit dem Belenntnis des Dichters: „Nichts kann 
uns rauben Liebe und Glauben zu 
Land“ klang die Kundgebung aus. 


auch ſohſt gerade bei 
fnapp bemeſſenen Zeit entjpre 
Blatt informiert werben will. 


u 
desgt,; 0, Pobbembl 
low, 17 Uhr, desnl, 


Mutterberatung in Lithmaunſtadl⸗ Land 


terberatung im ASt Kiupe garten. jenen reich 
eee eee 
vol; Andreae Im ber Hllfoflelle, „Dutter ai 
Stind“ — eden, 1, Donnersian Im Mog, 14 2 
die nüchſte am 0. Nov. Undrespol; In der NE 
Dienfift,, Jeden . Donnerstag im Monat, 15 
aächfte am 0. November; chemie: J 
Schüle, an Jeben . Donnerstag Im Monat, un, 
20, Nov. DOg, Konftantotl 


Og. 
jeden 
Nov, 


% 
Reihe le jeden 
br, näfle am d. Nov.; Gteidau;, HA 
„Mukter und Kind", jeben . reitu, 19 Yan 
HA Ahr, näcfte am 14, Ro., On, Tic OR 
Mülterberatung fällt", a. 2. aus; J, 10 
Stabt; Hilfsftelte für „iger ung sind", 
20. Nop., 10 bis 16 Abr, Sg, Helbow⸗ Van. 
ferteratung Im aeg c. i, aus} 85 
Nücfte Mütterberatung 20, Bil, Schüle, Io; 
vorm; Belbow; Nächſte Ditlerberatung am 2. 


more 


11 Uhr, . 


Abendliche Zahnpflege mit 


ig sind die Aufgaben der heute dasVerkehrinetz. Von der Mei 


gel, 10 Für Urnenhaine und Krematorienbau en Reichsbahn por sterungdergestellten Aufgabe hängt 
vel, enen und Willen ver eit über dio Grenzen DEIR Entscheidendes ab für die kämp- 
uber Ak am 6. Ontoner m Dan Uhr en deutschen Reicheshinaus sp fende Truppe und für die Heimat. | 
ührer er Barmherzigkeit melne £ IN t ? 
Un. ji 4 . 2 1 * . 
I IE N ERTENE a auechoftattungsoerein Watthelandz Fast 5 mal so groß wie vor dem Kriege ist heute 
In, Tante und Base % 8 d A b ® b ich d d ch Ei 1 h 
Olga Scheller 2” Werbe mit! Werde Mitglied! er Arbeitsbereich des deutschen Eisenbahners... 
b. Fleblch { i itwilli 
Wenne Auskünfte erteilt bereitwilligst unsere N 7 
ab Heben Fin Geschüftsstelle , 5 
e nager am Mittwoch, dem 1 8 77 N 
Adee u om, 1 Litzmannstadt, Hermann-Göring-Straße Nr. 115 Me ue, — 
Walen or. keel sit | BZ 
5 , 
Die Hinterbilebene: int, | 1155 — nl 
umd Zur täglichen Gesichtswaschung wii 
RU-MA heit 
26, Oktober d. J. werschied 0 
l 8 8 8 une 
m | FICHTENNADEL RU- M A ey 
ine BADESALZ N 
Adele Röhr — FICHTENNADELSALZ 
Al 
3 We ee nach 
» Sulzfelder Str. 107 (alt 95), 'sohend und beleben 
& Fee a a . } Zu haben In allen Fachneschäften 
en der Leichenhalle des 
Medhofes In Doly natt. 
In tieler Tri E u R Matz 
Die Hinterbllet m = = 
0 Kosmetisches Laboratorium 
be langem, schwerem, mit Ge. Usmannstadk GEH 
8 ‚ertragenem Leiden verschled 
Anleß Autor, dem 20, bee, t Sr Danziger sttaße 59, Ruf 148-24 12 und trotz d em 
‚ Stact Vater, Schwiegervater, Oroß- 5 5 2 
ie die, e dee, una one müssen gewaltige Mengen Stückgut befördert werden! 
ae karl Max Rost Oostitums und Tanke „Einsatztrei“ 
8 neut Ton 70 Jahren, Die De: zu verkaufen. 2 Demag-Raupen-Bagger Der Stückgutverkehr erfordert bei An- lich auszufüllen und haltbar anzubringen. 
) Sal er 1041, um 16.30 Uhr von Adolf-Hitler-Str. 285 Diesel mit 0,85 und 0,85 Grolfer nahme und Verladung, bei Umladung, Ent- Alte Bezettelungen sind vor der Auflie- 
er [A }ölttenhale In Erahnusen aus H. Freudenberg kom. Verw 1 Menck-Mb,-Raupen-Bagger ladung und Ausgabe einen ganz besonders ferung zu entfernen. 
beit des In tlefer Trauer: u Diesel mit 0,85 Greifor großen Arbeitsaufwand. Tatkräftige Mit- it d Ach And 3 
1500 052 1935 Holland, Dachpfann Die Geräte sind neuwertig und os 3 1 7 5 5 Soweit irgend möglich sind in alle Stück- 
e, e eden“ tern ae Inänd, Dachpfannen ||| den e hilfe des Verfrachters ist daher auf diesem güter Zettel mit der Anschrift des Absen- 
heisen Allee Kühn, e e prompt Anıeboto mit, 5 Anrabe dei Gebiet auch besonders wirksam. ders und Empfängers einzulegen, Die von 
berwin® 8 cu Elukatzorten und Dauer, au 5 Sen. 
ſchaffen Dachpappantahrik u. Baustaf-Brosständel eee eee & der Deutschen Reichsbahn zur Verfügun; 
LESLAU et Beachten Sie deshalb folgendes Mi hal 55 
n S gestellten Behälter sind nach Gebrauch 


le am 28. Oktober 1941 in 
Aypwtzvolizogene Ehoschlier 
geben bekannt 


jeranftale un Kurt Urban 


Alle entbehrlichen Stückgut-Transporte schnellstens wieder zurü 
müssen zurückstehen. Nur die wirklich 


geben. 


Sperrplatten, Birke, Erle, Kiefer Blas-, ‚Gebäude u. Parkattrainigung 
in großen Partien ab Luger Ruf 128-0 0 50 


lieferbar Inh. A; u u Schun Jeder muß mitarbeiten, damit neben den 


Sl eee  || . KAPPAUF / Kon wichtigen Stückgüter können auf Beför- kriegswichtigen Aufgaben auch der allge- 
5. ven deten v 5 onin derung rechnen. 0 Seck t ech 8 ö 
ü rban, geb, Jan! Hermann -Göring-Straße 62 meine Stückgutverkelr bewältigt werden 
„Wunſ £ Litz ‚dt, 8 5 . 
118 Aae len ral 100 — — Stückgut muß ausreichend verpackt sein. kann. 

600 dRoparaturen BR i i f f 

ton 'enzig O,-L. (Schlesien) Saunen N Die vorgeschriebene Bezette ist deut- Auf jeden Wagen kom 

e Rundfunkgeräte "" Gerhard dle geschrieb lung J gen kommt es an! 

ta, W Schlapeteratraße b, Ruf 168 17 
10 Lene er em Sonnabend, d. 1. Mo- 8 HILF DER DEUTSCHEN REICHSBAHN UND DU HILFST DIR SELBSTI 
Barieli „ In Litzmannstadt-Radegast 0) 4 
gol, 31530 Uhr siattiindende Tran Bucukindarel 
„Pio Reben wir bekannt; Rudolf Kahl 
ander; 120 di l 
tajew, A Ehrentried Zerbe Litzmannstadt 
, e, het e . In alle Industrle- und Handelsfirmen 
il, Weiz einer Str. 141 war‘ 
e 19 GLASERWERKSTATT ee eee ee | Wr dan Teste, ca nee dende der ce, | rtlicher Sonntagsilenst in Pablanice 
dee übernimmt sämtliche Glaserar- des Handels und der sonstigen gewerblichen Wirtschatt der (von Sonnabend, 14 Uhr, bis Montag, 6 Uhr) 
10 lla T Gerd, 22. 10, 41 beiten. Paul Friedenberg, Adolf- Kummer von Anschriftenänderungen, Inhaberwechsel und Sonntah, den 2. November 1941: 

el, IR 8 e a Hitler-Straßo’ 804, Fernruf110-02 anderen derartien Vorkommalssen, Inerhal des „Gesehltts lege, Anz 
4 0 el — — bettlebes keine Kenninis geben. Wir welsen darauf hin, da! 
e Stammiatters zeigen in e e SANT ao Dan eee 

nd ter Freude an die Industrie- und Handelskammer über alle Vorfälle ge- pr. Alred Klonleckl, Marktsraße 1 
den und An u. Alles Komlsar mauestens unterrichtet Ist, und ersuchen deshalb, uns stän-| pr. Milena Piotrowski, PrinzEugen-Sir, 6, Fernruf 261 


dig durch kurze Mittelfung an unsere Abtellung VI aut dem 


im one! 
im It Laufenden zu halten. 


legal geb, Schuler 


mntag, den 9. Howe 


191: 


Schlämmkreide, Futterkalk 


Industrie: und Handelskammer |@*utscher Arzt; 


Er unistadt 5 10, Heerstr. 59 
Mt der bene Fußboden- u, Wandplatten Uitemannstat e nen 
Dr. W. Plotrowskl, Pri ugen-Straße 0, Fernrul 207, 
Im Frost-, feuer- ER Wa Werkstatt Dr. J. Seydner, Mindenburgstraße 29. 
* = Sonntag, den 16. Novambar 1941: 
9 und Schwammschutzmitte „Neonitro“ Amtliche Bekanntmachungen | desen ar von 14 wers 


Mi Geburt unserer Tochter zel. 
Nocertsent an 

Gertrud Müller 
geb, Jungnick 


in joder Menge, auch waggon- 
weise, sofort. lieferbar. 


Gebr. Schlieper 
Kurt Müller Rut 9806 Bromporg Ruf 3961 


0 
EL Tohanni-Krankenhaus, 
nnstadt, 23. 10. 1941. ® 


N 4 zu Gelplc anten, Kaetten, Schnappihtällern, Yalo-ttulaligen, uules ulm. 
lui el llelert (hnelfiens Weldſchraulbau und auaſchenenſabrt - 
Karl Zinke, Litmannftadt, Meiſterhausſtr. 16 Ruf 


Line She Rind: 
und Reparaturarbeiten 
f Grunwald, Johann, Laubweg 9, für die Stadtteile Radegast 


ED 7 
Nard Wermuth (Werminski) 1 5 EB S dad "Waldborn, 


Osttandstraße 133, Ruf 109.02 KINDERNAHRUNG , , ener . des Suabenik , wie, 


gegen die Abschnitte K 7 der Kind.-Fleischkarte |Holsäs, Gustay, Im Busch 47, lan den Stadtteil Stockhof, 
in Apotheken und Drogerien Berg, Karl, Diskusweg 35, für den Stadiberirk West. 

Die Tiere dürfen nur auf elner dieser Deckstatlonen ge. Schätzungen von Nutzpferden 

dect werden. Zuwiderhandlungen werden nach 3 20 der) Gemäß Anordnung des Benulträgten "des Relchsnihrstan- 
„Ersten Verordnung zur Förderung det Tierzucht‘ vom 28. des für den Verkehr mit Plerden finden nachstehende 
üer 1958 in der Fassung vom 20, Nov. 1030 bestraft, Schätzungen von Nutzpferden statt: am 3. November, 9 Uhr 
Deckgeld wird nicht erhoben, Zur Deckung der Unkosteh| vormittags, in Lask am Weuerwehrturm; am 4. November, 
wird eine Umlage erhoben, über die den Ziegenhaltera| 9 Uhr vormittags, in Pablanice, Neuer Ring (Richard-Wugner- 
schriftliche Bescheide zugehen, Straße); am 5. November, 9 Uhr vormittags, in Ssczercow, 


der Stadtverwaltung Litzmannstadt Dr. Alfred Praetorius, Tuschlner Str. 33, Fernrut 115, 
polnische Ärzte: 
Dr. Joset Schulz, Sandgrubenweg 10, 
kr. 220741. Öffentliche Deckstatlonen . 
Sonntag, den 25. Novamber 19413 
für Ziegen deutscher Arat: 


Auf Grund der „Ersten Verordnung zur Förderung der] Dr, Hermann Lindemann, Dortstraße 20, Ferneut 177, 
Tierzucht vom 26, Mlrz 1038 In der Fassung vom 20. nor noinische Ärzte: 

vember 1939" sind zur Förderung der Ziegenzucht Iten. a 

liche Deckstatlonen eingerichtet worden. Diese belinden] pt. 2. Barikowlak, Schloßstraße 22, Fernrut 415, 
ict bi Dr. F. Mauch, Bahnhofstraße 20 

Lange, Marie, Togostr, 12, lu den Stadtteil Rltingshausen, Sonntag, den 30. Nav 
Schindel, Arnold, Oräberbergstr, 59, für den Stadtteil Err deutscher Arat: 


hausen, 
Bejenke, Olto, Bechsteinstraße 35/39, für den Stadttell En. Femii 48. wulle Linscheid, Richard-Wagner-Straße 81. 


ausen, 
Uttech, Reinhold, Kohlweißiingweg 8, fr den Stadtteil | polnische Ärzte: 

Frledrichshagen, Dr. M. Jaroszewskl, Prinz-Rugen-Straße 2, 
Ludwig, ella, Neonweg 18, lor den Stadtteil Karlshot, J Dr. M, Jaworski, Kamerunstraße 
Hartwecker, Adolf, Baulührerstr. 73, für den Stadtbezirk Jorg.“ Da die Ärzte mit Arbeit überlastet »sind, wird gebeien, 


Reichert, Edmund, Bäckergasse 11, für den Stadibezirk Nord,| nur ia tatsächlich dringenden Krankheltställen die dienst- 
Otto, Richard, Skagerrakstr. 21, Kür den Stadtbezirk Ost, | tuenden Ärzte zu beanspruchen, 


May Schwartz 
Posen, Martinstraße 31 


Herstellung von Lampen- 
schirmen aller Art 


ir 191 


Rauglaserei 


Die neue amtliche Lohnsteuertäbelle 


für polnische Arbeitnehmer 
ist ab sofort bei uns zu haben 


Elektro⸗Anlagen 
e ee , 284-74 


. A Druckerei der Litzmannstädter Zeitung Litzmannstadt, den 23. Oktober 1041, Marktplatz; am 6. November, 9 Uhr vormittags, In Beldha: 
> u Signal- Anlagen Formular-Verkauf ber Oberblirgermalster tow, Vichmarktplatz, Ban 
‚Adolt-Hitler-Straße 86 Ruf 11-11 Stadipolizelamt n 


Fuhrunternehmen „Spedo“ 
Inh. E. Torn 
Litzmannstadt, Spinnlinie 60 


Ruf 211-32 


Geschäftszeiten des Stadtlelhamtes 


Das hiesige Stndtielhamt, Pulvergasse 13, nahe Schla- 
getersiraße uud den Straßenbahnlinien 2, 5, 8, ist täglich 
weöttnet, 

Die Verkehrszeiten sind für Deutsche: von 8 bis 11 Uhr, 
sonnnbends von 8 bis 10 Uhr; fr Pi von 11 bis 14.30, 
sonnabends von 10. bis 12 Uhr, 

Ruf: 240:00, 240,01, Postschlleßfach 211, 

‚Der Oberhürgermelster 
Stadtielhamt 


mug Norddeulsche Gesellschaft für 
T Schädlings-Bekämpiung 


FERD. CHRISTLIER eo K.. 
HAMBURG — WARSCHAU 

Durchgasungsbüro Allenstein, Adolt-Hitler-Platz 1, II. 

Postadresse: Allenstein, Schließfach 215, Fernruf 2719 


Nella, 


% n 
Wir beraten Sie! ade 


+ Fr Jugendliche erlaubt 


CASINO 
Dennert Sede 67 
aan m 


® 


Dos Notte Terra-Lüntspiel 


im Mal 
GLORIA 


_Ludendorflstraße 7A/76 
15%, 17,50, 1.0 
Im Schatten 

des Berges 


Hoerstroße 84 


TIER. 17.0, 0% 15.30, 17.30, 19,30 


AI 
König.Halnrich-Strale 40, 


Spielplan der Litzmannstädter Filmtheatervon heute 


#4 Für Jugendliche über 14 Jahre. erlaubt 


RIALTO 


Meisterhaustroße 1 


ich 16.00, 1120 57 2000, N W JU 


Der lauge Ul Füm 


Hochzeitsnacht 
D 


PALLADIUM 
_ Böhmische Linie 16 
16,00, 18.00, 20.00 


Marguerite: 3 


MIMOSA 
Buschlinie 178 
15.30, 17,30, 19,30 


— 


von 


Ludwig Kuk 


Adolf-Hitler-Straße 47 
Das Haus der zufriedenen Kunden! 


Welche Werkzeugfabrik 


kann laufend 


Deutsche Industriebank 


Aktienkapital und Reserven 615 Millionen RM. 


anlagen, Anschaffung von Maschinen und Einrichtungen 


Für den Reichsgau Wartheland 


Fernruf 9281 P © S e I Waisenstr. 3-4 


— ir 5. 
wa: N a ee e e 
13.00, 19.90, 30100 1a 17:00: 2000 für die m lan 
Hallo Janine 1 Heimat Übernahme kommissarisch precftun 
— Rn verwalteter Gewerbebetriebe 34 Jon 

DET a 75 5 70 riebe, 2 
. Den Mantel nn 24. Jah 

Eine Nacht f Helmaturlaub für Herbst u. Winter Neueinrichtung, Erweiterung, Instandhaltung von Betriebs- 


* Über alles hu Serlenaulträge g 
Hädchenrduber A Ae n ine Sohn kurztelstig ausführen? == 
e aus 1330. "D 77 firma Karl Hertel, Nürnberg-0 
or N 2 Senne ch Ba 
eineral-Dpalta 
„Die eineral⸗Opaltabletken e dealers 
T MANNSTADT Ben an ein: prof. Kranken 1 5 
THEATER ZU LITZ bee „chain, Kotittinit dB} ME von genf 
Starld» ität“ exp 
STADTISCHE e BUHNEN ehe le vegermäbin de 
ei Die Zableiten laſſen fich Leicht 120 3 in be 
n plenstag, den 3BrOktober 1041, een Ban 1 Leningenl 
U $ i DEN SIEG UND DIE ZUKUNFT gen it.felnein Pale anf Anal en 
Das Land des Lächelns Yan wer ; Snezialwerkstätten fü nerlei Magenbeſchwerden. Dr. med. Gotsch. 200% here 
—— SICHERN! DBZIAIWEI en für Bel Glieder u, Gelentimerien, Gicht, rſolgteſd 
FR ER aller er 5.00 Pur 1 want ee ee e de 5 0 
Juschloaseono dite . ang 20r 4 lexven : un elfer . 
Das Land des Lächelns r F Liehtreklame, Metallbuchstaben, Fee e dea 
A agen A, Darm) ant Denene vi 
Vorstellung für dio SA, Anfang 20.00 Uhr S Er {alas einen gb e i N 17 0 
Verdunkelungs-schilder Ve anne bie anime Al he 
often! rofl beusſreud eſund bel en erbei 
Vie den e Verksut 2 Tage vor dom eee bunt und Anträge in baupolollche Donehmigungen 1 A N 
— — N 575 eutſchen 
+ Verlangt Einamehkamich N mit. oil 
ale N r Ang 
Tanzschule Trinkaus || panuM spaRE Auch DUAM e , € 
(orst-Wessel-Str. 05 (früher 28), Ruf 207-01 5 
Die neuen Lehrgänge beginnen, DEUTSCHEN SPARTAG 30.0KTOBER Posen — Litzmannstadt un an 1 
8 0 2 1 
195 eee dm Donnerst, 20 Uhr BEI DEINER Adolt-Hitler-Straße 82 — Rut 128.90 
Anmeldungen u. Auskunft tägl. von 18 bis 20 Uhr VMOLKSBANR pP olg 3 nah 
* ie 0 . 


Herrenanzü 
in tadelloser Form 
und solider Ausführung 
in großer Auswahl 


Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 98 


Altmetalle 


JedorArt u. Mon 
ib 


Wollen Sie sich daS 
Aassen? 


Sie bekommen 10 Mark Tagegeld und Zuschuß für Operations- 
und Krankentransportkosten, wenn Sie nach unserem Tarif Ke 
Versichert sind. In all den Fällen, wo Krankenhausaufenthalt 


Lag. 
Mut 127.06, 


Schrott | Gummiwaren 


für Haus- und Industriebedarf 
in reicher Auswahl vorrätig bei 


Gummi-Schwalm 


‚Adoit-Hitler-Straße 121 
Rut 189.87 und 177-86 


des deutschen Volk 


NEheres drüber get vente g 
äflenilichung von Woſſgang ö 


Das Kriessziel 
der Weltpiutekr‘ 
‚Oberall für 15 Plennld 1 
Zontralverlag der NSDAP, borlie ) 

umme 


notwendig ist, eine wesentliche Hilfe, die Sie sich für monat- 

lich 2 Mark sichern, kann ala 

DER Eiseiversicherung oder zu Jeder bereits bo- 

stehenden Krankenversicherung abgeschlos- 
sen werden. 

Nur 2 Mark monatlich, aber gut angelegt! 


‚Für jeden die richtige Versicherung: 


DEUTSCHER RING 


Subdirektion Litzmannstadt 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 118 


Ankauf von 


HEN 


Fabrikkartoffeln 


hen, 


Speise- und 


KARTOFFELEXPORT | VEREINIGTER LANDWIRTE 


u 251.280 Dion Karla 


Möbeltransporte 


A. 


Luftschute -Ordnungs -Plakato 


In allen Ausführungen 


dt. Anordnung der Baupolizei) 
lletert ab 1. September 


Melsterhausstraße 15’H-I 
komm. Verw. O. BER! 


'ZMANNSTADT, Adoll-Hltler-Strade 40 
Emaille-Schilder 
Vorschiiftsmäßlge Hausnummer-Schllder 


Glas- und Porzellangeschäft 


nut 208.50 


Nr. 1. Goethe, Faust I 
Nr. a. Gosthe, Faust IT 


Deutscher Spartag 1941 


Die Front kämpft und siegt, 
die Heimat arbeitet 
und spart für den Sieg! 


Jeder deutsche Volksgenosse läßt sih om Deutschen Spartag 
ein SPARKASSENBUCH bei einer der 44 öffentlichen 


Stadt- u. Kreissparkassen 


unserer neuen Heimat anlegen. Es stärkt damit die Front. 


Sparkassen- u. Giroverband Wartheland 


‚anläßlich ‚des 75 jährigen Jubilfuns von Reclans tec ü 
im Jahre 1942 Erstausgaben der im Jahre 1867 erschlenenen Num 


zum Kiobhnberpreine von ja HM. 10.— 


Nr. J. Lessing, Nathan der Welse 
Nr. 4. Körner, Leier und Schwert 
Ne. 5 Shakespsare, Romeo u. Julia 


Cell Angebote mur der Erstdrucke obiger Titel mit 
Sum Prelsaufdruck „a Silbergroscheu" erbeten an den Verlaß 


PHLLIPP * 0100 zun. LI TZIC 


eclam 


kauft 
b 


„ 6, Müllner, Die Schuld 
2. Haulf, Die beetle, 
v b. Kleist, Michael fc 
Nr. 9. Shakespeare, Jullus cee 
Ne. 10, Lean. Minus v.Daf 


